
lese.treff.sierndorf (Gemeindebücherei)

Eröffnung der Bücherei „lese.treff.sierndorf“  
Eine unglaubliche Besucheranzahl nahm an der feierlichen Eröffnung durch 
Bgm. Gottfried Muck teil. Einer der ersten Besucher war Landerat Mag. Karl Wilfing.

Fahrzeugsegnung in Senning: Das neue Einsatzfahrzeug der 
FF Senning wurde in einer feierlichen Zeremonie mit Bgm. Gottfried Muck gesegnet.

Sierndorf l Höbersdorf l Oberhautzental
Obermallebarn l Oberolberndorf l Senning

Unterhautzental l Untermallebarn l Unterparschenbrunn
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Liebe Gemeindebürgerinnen,  
liebe Gemeindebürger!

Das Frühjahr neigt sich langsam dem Ende zu und wir können auf viele schöne Veranstaltungen 
zurückblicken und uns auf bevorstehende freuen.

Es freut mich, dass diese Feste großen Anklang finden und ich möchte mich bei den Veranstaltern, 
Helfern und Mitwirkenden für Ihre Mühe und ihren Einsatz bedanken. Diese Veranstaltungen sind ein 
wesentlicher Bestandteil der kommunalen Gesellschaft.

Überall grünt und blüht es dank der vielen helfenden Hände, die sich der Bepflanzung öffentlicher Plätze 
angenommen haben. Auch die Vorgärten in der ganzen Großgemeinde sind wunderbar gepflegt und tragen 
zum schönen Ortsbild wesentlich bei. Ich möchte mich im Namen der Marktgemeinde Sierndorf für die 
zahlreichen Arbeitsstunden und die liebevolle Pflege der Anlagen recht herzlich bedanken. 

Herzlich bedanken möchte ich mich auch bei allen Helfern der Putztage und Baumpflanzaktionen in den 
Orten unserer Marktgemeinde im Frühjahr.

Gemeinde Kooperation – Altstoffsammelzentrum (ASZ) zwischen den Gemeinden Sierndorf und Großmugl 
ist seit Anfang des Jahres Realität und es kommen durchwegs sehr positive Rückmeldungen unserer 
Bürger.

Die neue Bücherei konnte im April eröffnet werden und findet bei unseren Bürgern, ob Groß oder Klein, 
großen Anklang. Dank der vielen freiwilligen Helfern ist die Bibliothek fast jeden Tag geöffnet.

Die Hundefreilauffläche in Oberolberndorf, am Ortsanfang neben der Autobahn, ist fertig und kann von 
unseren Hundebesitzern genützt werden.

Das neue Thomasch Museum, in den ehemaligen Räumen der Post, wurde im Mai eröffnet. Dank der Hilfe 
von einigen Asylanten aus Unterhautzental, unter der Obhut von Alfred Collmann, konnten die Räume in 
kurzer Zeit dafür adaptiert werden.

Auf dem Dach der Sportanlage des SV Sierndorf ist eine große Photovoltaikanlage installiert worden. Der 
erzeugte Strom wird zur Erwärmung des Brauchwassers genützt und der Überschuss wird zum ÖMAG-Tarif 
ins Netz eingespeist.

Am Sonntag, 10. September, am Dirndlgwand Sonntag, feiern wir das Teichfest mit einer Feldmesse, 
einem umfangreichen Rahmenprogramm mit kulinarischen Köstlichkeiten und lokaler Handwerkskunst. 

Mit unserer Gemeinde machen wir bei der NÖ-Challenge mit – eine spannend, gesunde Bewegungsidee, 
vielleicht auch für Dich und Deine Freunde.

Ich werde auch dieses Jahr eine Sommertour in unsere Orte machen. Dieser persönliche Kontakt zu den 
Menschen vor Ort ist mir ein Anliegen und steht natürlich wieder im Zentrum der Tour.

Ich möchte auch meinen Dank an das Team richten. 
An meine MitarbeiterInnen im Büro, Bauhof, Kindergarten, Zwergerlparadies, Schulische 
Nachmittagsbetreuung und Schule. Vielen Dank für Euer Engagement.

Ich wünsche Euch einen schönen Sommer!

Euer Bürgermeister 
Gottfried Muck
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Hochzeiten, Geburten 
und Verstorbene:
Eheschließungen
Frau Mag. Agnes Hannes, MA und  
	 Herr Christoph Brandtner, Obermallebarn
Frau Adriana-Lorena Matei und  
	 Herr Romulus-Adrian Risitariu,  
	 Untermallebarn

Geburten
Leon Zischka, Sierndorf
Lisa Maria Müller, Sierndorf
Valdrin Memeti, Sierndorf
Olivia Marie Lindner, Sierndorf
Diana Uitz, Oberolberndorf
Leonard Andreas Böck, Unterparschenbrunn
Leon Schödl, Höbersdorf
Viktoria Huber, Sierndorf
Ben Raphael Stiedl, Unterhautzental
Melissa Schneider, Sierndorf
Matteo Heinrich, Senning

Verstorbene
Herr Leopold Gregshammer, 
Unterparschenbrunn
Herr Dr. Gunter Hölzl, Sierndorf

 
Herr Johann Mahrer, Unterparschenbrunn
Frau Johanna Ottermayer, Sierndorf
Frau Johanna Sommerer, Untermallebarn

Einwohnerdaten
Ortschaft Hauptwohnsitz Nebenwohnsitz Gesamt

Sierndorf 1.464 210 1.674

Höbersdorf 364 75 439

Oberhautzental 243 38 281

Obermallebarn 252 51 303

Oberolberndorf 445 62 507

Senning 344 28 372

Unterhautzental 279 24 303

Untermallebarn 295 43 338

Unterparschenbrunn 188 33 221

Gesamt 3.874 564 4.438 

Das Sierndorfer Zwergerlparadies ist 
eine familienergänzende Einrichtung. 
Das Zwergerlparadies bietet den Kindern 
eine liebevolle und familiäre Situation. 
Die Kinder sollen sich hier wohlfühlen. 
Wir bieten deshalb verschiedene 
Spielmaterialien an, die kognitive, 
motorische, soziale und kreative Fähig-
keiten fördern. Der emotionale Bereich 
wird sehr groß geschrieben. Hier gehen 
wir sehr individuell auf das Kind ein.

Wir versuchen, den Kindern ein positives 
Miteinander zu vermitteln. Unser 
Handeln besteht darin, die Kinder als 
kleine Persönlichkeiten zu respektieren. 
Wir versuchen auch, die Kinder bei 
gewissen Tätigkeiten zur Selbst­
ständigkeit zu erziehen (Essen, Trinken, 
Anziehen,…)

Die Betreuerinnen haben stets Vorbild­
wirkung für die Kinder. Sie gehen 
respektvoll und verständnisvoll mit­
einander um. So wie die Erwachsenen 
miteinander umgehen, sollten auch die 
Kinder es lernen. Wenn dies nicht immer 
funktionieren sollte, intervenieren die 
Betreuerinnen und leiten die Kinder auf 
den richtigen Weg.

NEU ab September 2017 – 2. Gruppe der  
NÖ Tagesbetreuung – Zwergerlparadies 
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Details zum pädagogischen 
Konzept finden sie hier: 
https://www.sierndorf.at/
sites/sierndorf.at/files/files/
pages/paedagogisches_
konzept_neu.pdf

Ansichten der derzeitigen 1. Gruppe.

Umbauplan der neuen 2. Gruppe.



Raiffeisenbank
Sierndorf

Helmut Ernst
Bankstellenleiter
Tel.: 02267/2316-40
helmut.ernst@rb-32842.raiffeisen.at

Patrick Hainzl
Kundenberater
Tel.: 02267/2316-20

patrick.hainzl@rb-32842.raiffeisen.at

Dipl.-Kffr. (FH) Angela Burger
Kundenberaterin

Tel.: 02267/2316-30
angela.burger@rb-32842.raiffeisen.at

Andrea Zimmermann
Kundenberaterin

Tel.: 02267/2316-30
andrea.zimmermann@rb-32842.raiffeisen.at

Verena Polland
Kundenberaterin
Tel.: 02267/2316-11
verena.polland@rb-32842.raiffeisen.at

Das Team der Raiffeisenbank Sierndorf stellt sich vor:

vlnr.: Andrea Zimmermann, Verena Polland, Patrick Hainzl, Helmut Ernst, Angela Burger, Ramona Mughiurus

Ramona Mughiurus
Kundenberaterin

Tel.: 02267/2316
ramona.mughiurus@rb-32842.raiffeisen.at

Unsere Öffnungszeiten - erweiterte Beratungszeiten

Montag – Mittwoch: 08:00-12:30, 14:00-15:45 Uhr
Donnerstag: 08:00-12:30 Uhr / Beratungsnachmittag
Freitag: 08:00-12:30, 14:00-17:30 Uhr

Für persönliche und umfassende Beratung,
abgestimmt auf Ihre individuellen Bedürfnisse,
stehen wir Ihnen von Montag bis Freitag
von 08:00 bis 19:00 Uhr nach
Terminvereinbarung zur Verfügung.
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Die aktuellen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde
Datum Wann Was, wo?

Sa., 3. Juni Beginn der Pfingstferien.
Sa., 3. und So., 4. Juni Feuerwehrfest in Unterhautzental.
So., 4. und Mo., 5. Juni Pfingstschmankerl im Landgasthof Goldener Adler in Sierndorf.

So., 4. Juni Pfingstsonntag.
THOMASCH-Archiv & Rübezahlsammlung geöffnet in Sierndorf, Prager Straße 15A.

Mo., 5. Juni
10.00 Uhr

Pfingstmontag.
Hubertusmesse in Oberhautzental.

Di., 6. Juni Ende der Pfingstferien.
Fr., 9. Juni 17.00 Uhr Maibaum umschneiden in der KG. Oberhautzental (Steckerlfische).

Sa., 10. Juni 10.00-17.00 Uhr
13.00-18.00 Uhr
16.30 Uhr

Hausmesse Garten u. Teich, Gartengestaltung Zangl, Unterhautzental.
 Kreativ-, Patchwork- & Handarbeitsausstellung  – Kulturausschuss und BhW.
SV: Sierndorf gegen Laa.

So., 11. Juni
10.00-18.00 Uhr
14.00 Uhr
17.00 Uhr

Vatertag.
 Kreativ-, Patchwork- & Handarbeitsausstellung  – Kulturausschuss und BhW.
ÖKB Wallfahrt nach Karnabrunn.
 3 vom Wild Ensemble spielen Wiener Melodien,  eine Veranstaltung 
vom Kulturausschuss Sierndorf, im Garten des 15er Hauses in Sierndorf.
Kartenverkauf am Gemeindeamt Sierndorf, Fleischerei Eckerl und Kaufhaus 
Mahrer, Vorverkauf Kartenpreis: € 15,- / Abendkassa €.

Do., 15. Juni

07.45 Uhr
09.00 Uhr
10.00 Uhr

Fronleichnam.
Fronleichnam mit Gartengrill im Landgasthof Goldener Adler in Sierndorf.
Fronleichnamsprozessionen:
in Oberhautzental
in Obermallebarn 
in Sierndorf

So., 18. Juni 10.30 Uhr Stationengottesdienst in Oberolberndorf.
Mo., 19. Juni 15.30-16.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung in der Volksschule Sierndorf.
Di., 20. Juni 15.30-18.00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung durch Herrn Dr. Werner Schoderböck und Herrn 

Dr. Michael Hetfleisch (öffentliche Notare, Sto.), Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock.
Do., 22. Juni Sommersonnwende mit Spezialitäten vom Grill im Gastgarten Landgasthof 

Goldener Adler in Sierndorf.
Fr., 23. bis So., 25. Juni Feuerwehrheuriger in Sierndorf.

So., 25. Juni
09.00 Uhr
09.00 Uhr

ÖKB Landeswallfahrt nach Wien.
Patrozinium anschließend Pfarrfest in Höbersdorf.
Familienmesse, anschließend Pfarrkaffee in Oberhautzental.

Sa., 1. Juli
10.00-17.00 Uhr

Beginn der Sommerferien NÖ, Wien und Burgenland.
Schwimmteichtag, Gartengestaltung Zangl, Unterhautzental.

So., 2. Juli 10.30-11.00 Uhr THOMASCH-Archiv & Rübezahlsammlung geöffnet in Sierndorf, Prager Straße 15A.
Do., 6. Juli 16.00-17.00 Uhr  Ferienspiel: Willkommen im Bilderbuch,  Details siehe Seite 32.
Fr., 7. Juli ab 16.00 Uhr Outdoor Grillspezialitäten wie Spareribs, Burger, Steak, etc. im  

Landgasthof Goldener Adler.
Sa., 8. Juli 15.00 Uhr 

 

ab 18.00 Uhr

Grillkurs Fisch, Fleisch und mehr mit Le Chef. Wo? Fleischerei Eckerl, 
Anmeldung unter 0680/210 75 51, Begrenzte Teilnehmerzahl, 
Preis EUR 100,00 inkl. 4-Gang Menü und Getränke.
Jahresfeier Landgasthof Goldener Adler mit der Country Band „Rhythm 4 Boots“ 
mit Line Dancers Chilleroo, Line Dance Workshop um 20.00 Uhr.

So., 9. Juli  
9.10 Uhr 
ab 11.00 Uhr

Jahresfeier Landgasthof Goldener Adler, 
Feldmesse begleitet vom Bäuerinnenchor Sierndorf, 
Outdoor Grillspezialitäten wie Spareribs, Burger, Steak, etc. 

Fr., 14. Juli 18.00 Uhr Gedenkmesse für verstorbenen Pfarrer Peter Brabenetz in Sierndorf.
Sa., 15. Juli 15.00-19.00 Uhr  Ferienspiel: Modellflug, Zu Gast beim MSC Sierndorf,  Details siehe Seite 32.

„2.Dribblanski-Cup“ des SV Sierndorf.
Mo., 17. Juli 15.30-16.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung in der Volksschule Sierndorf.
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Die aktuellen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde
Datum Wann Was, wo?

Do., 20. Juli 15.00-17.00 Uhr  Ferienspiel: Manfred und die Honigbienen,  Details siehe Seite 32.
Do., 20 bis So., 23. Juli „Fußball-Jugend-Camp“ auf den Sportanlagen des SV Sierndorf.

So., 23. Juli „Fußball-Jugendtag“ des SV Sierndorf.
Do., 27. Juli 16.00-18.00 Uhr  Ferienspiel: Erlebnisnachmittag am Eselhof,  Details siehe Seite 32.
Do., 3. Aug. 14.00-16.00 Uhr  Ferienspiel: Creatives Basteln,  Details siehe Seite 32.

Do., 3. und Fr., 4. Aug. Outdoor Grillspezialitäten im Landgasthof Goldener Adler
Sa., 5. Aug. 10.00-17.00 Uhr

ab 16.00 Uhr
Schwimmteichtag, Gartengestaltung Zangl, Unterhautzental.
Dorffest in Obermallebarn.

So., 6. Aug. 10.30-11.00 Uhr THOMASCH-Archiv & Rübezahlsammlung geöffnet in Sierndorf, Prager Straße 15A.
Di., 8. Aug. 16.00-17.30 Uhr  Ferienspiel: Am Flugfeld,  Details siehe Seite 32.

Do., 10. Aug. 15.00 Uhr  Ferienspiel: Rübezahl macht Unsinn,  Details siehe Seite 32.
Do., 10. und Fr., 11. Aug. Outdoor Grillspezialitäten im Landgasthof Goldener Adler.
So., 13. bis Di., 15. Aug. FF-Fest in Oberhautzental (So. und Di. nur Früh- u. Mittag, Mo. ab 17.00 Uhr).

Mo., 14. Aug.
20.15 Uhr 

Fackelzüge von Unterhautzental und Unterparschenbrunn nach Oberhautzental, 
Andacht in der Wallfahrtskirche

Di., 15. Aug.

09.30 Uhr
15.00 Uhr

Mariä Himmelfahrt.
ASZ – keine Übernahme von Problemstoffen u. kostenpflichtigen Fraktionen.
Patrozinium in Oberhautzental.
Dekanats-Frauenwallfahrt nach Oberhautzental.

Do., 17. Aug. 15.00-17.00 Uhr  Ferienspiel: Spiel und Spaß am Lagerfeuer,  Details siehe Seite 32.
Do., 17. und Fr., 18. Aug. Outdoor Grillspezialitäten im Landgasthof Goldener Adler.
Sa,. 19. und So., 20. Aug. Feuerwehrfest in Oberolberndorf.
Mo., 21. bis Fr., 25. Aug. Tischtenniscamp im Turnsaal der VS Sierndorf.

Di., 22. Aug. 14.00-16.00 Uhr  Ferienspiel: Wir leben im Wald,  Details siehe Seite 32.
Mi., 23. Aug. 16.00-20.30 Uhr Blutspenden im Feuerwehrhaus Senning.
Do., 24. Aug. 16.00-18.00 Uhr  Ferienspiel: Besuch bei der Feuerwehr Sierndorf,  Details siehe Seite 32.

Do., 24. und Fr., 25. Aug. Outdoor Grillspezialitäten im Landgasthof Goldener Adler.
Fr., 25. Aug. ab 17.00 Uhr TT: Grillfest im Garten der VS Sierndorf.
So., 27. Aug. 09.00 Uhr ÖKB Landeswallfahrt nach Maria Taferl.
Do., 31. Aug. 15.00 Uhr  Ferienspiel: SegelSurf FlaschenZauber,  Details siehe Seite 32.

Outdoor Grillspezialitäten im Landgasthof Goldener Adler.
Fr., 1. Sep. Outdoor Grillspezialitäten im Landgasthof Goldener Adler.
Sa., 2. Sep. 10.00-17.00 Uhr Schwimmteichtag, Gartengestaltung Zangl, Unterhautzental.
So., 3. Sep.

05.45 Uhr
10.30-11.00 Uhr
10.30 Uhr

Ende der Sommerferien NÖ, Wien und Burgenland.
 Gesunde Gemeinde: Morgenwanderung,  Treffpunkt Feuerwehrhaus Sierndorf.
THOMASCH-Archiv & Rübezahlsammlung geöffnet in Sierndorf, Prager Straße 15A.
Herbstfest mit Hochzeitsjubiläen in der KG Oberolberndorf.

Mi., 6. Sep. 18.00 Uhr Kranzniederlegung beim Gedenkstein „Pfarrer Peichl“ zum 22. Todestag.
Sa., 9. Sep. 16.00 Uhr Sturmheuriger der Landjugend Sierndorf (Pfarrheim Senning).

So., 10. Sep. 09.00 Uhr
09.10 Uhr
14.30 Uhr

52. Radetzky-Feier auf dem Heldenberg (Kleinwetzdorf).
Familienmesse in Sierndorf.
Kapellenfest in Obermallebarn.

So., 17. Sep. 10.15 Uhr Kindergottesdienst in Obermallebarn.
Mo., 18. Sep. 15.30-16.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung in der Volksschule Sierndorf.
Di., 19. Sep. 16.30-18.00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung durch Herrn Dr. Werner Schoderböck und Herrn 

Dr. Michael Hetfleisch (öffentliche Notare, Sto.), Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock.
Sa., 23. und So., 24. Sep. 08.00-15.00 Uhr Riesenflohmarkt in Sierndorf, Rauscherhalle.

So., 24. Sep. 09.00 Uhr
09.30 Uhr

Erntedank in Oberhautzental mit Pfarrkaffee.
Erntedankfest in Senning.

Do,. 28. Sep.-So., 1. Okt. Hirschessen im Heurigenlokal Staribacher.
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Bericht des Bürgermeisters
Der Bürgermeister berichtet über folgende Themen:

NÖ-Tagesbetreuungseinrichtung Wienerstraße 8:
Im ersten Stock der Wienerstraße 8 soll eine zweite NÖ-Tages­
betreuungseinrichtung installiert werden. Am 25. November 
2016 fand eine Bedarfserhebung in der Wienerstraße 8 statt. 
Die Besichtigung wurde positiv beurteilt. In dieser zweiten 
Gruppe können bis zu 15 Kinder untergebracht werden. 

Bachpflege am Göllersbach: 
Der Göllersbach der durch das Gemeindegebiet fließt ist schon 
sehr verwachsen. Es fand eine Begehung mit Vertretern der 
NÖ-Landesregierung und der Firma Fuchsluger statt. Die Bach­
pflege obliegt der Gemeinde. Sie wird im zirka 300 bis 500 
Meter wechsel-seitigem Verfahren durchgeführt. Die blau 
markierten Bäume bleiben erhalten. Im Ortsbereich Sierndorf 
findet eine Begehung noch statt.

Boku Verkehrskonzept
Am 25. Jänner 2017 wird das Verkehrskonzept Boku-Studenten 
über Sierndorf in der Aula der Boku Wien vorgestellt. Dieses 
Konzept wird in das Verkehrskonzept der Firma Retter 
eingearbeitet. Dieses wird dann über Leader eingereicht werden. 

Gemeindeausflug:
Der Gemeindeausflug 2017 wird von Sonntag, 30. Juli bis 
Mittwoch, 02. August 2017 stattfinden. Das Ausflugsziel ist 
Kroatien (Details und Programm finden sie auf Seite 39).

Greißlerei Höbersdorf :
Am 30. November 2016 hatte Frau Dungl ihre Greißlerei in 
Höbersdorf zum letzten Mal geöffnet. Die Vertreter Markt­
gemeinde Sierndorf gratulierten ihr und überreichte das 
Gemeindewappen.

Sozialfond:
Am 12. Dezember 2016 wurde in einem Arbeitskreis 
beschlossen einen Sozialfond zu gründen. Der Start wird mit 
1. Jänner 2017 sein. Dieser Fond soll als Unterstützung für 
bedürftige Gemeindebürger dienen. Über die Vergabe der Gelder 
wird der Finanz- und Fürsorgeausschuss entscheiden.

Pläne für Katastralgemeinden: 
Es werden Pläne mit den Straßenbezeichnungen und den 
Hausnummern für jede Katastralgemeinde erstellt. Für jene 
Katastralgemeinden die noch fehlen sollen die Ortsvorsteher 
die korrigierten Pläne an die Gemeinde übermitteln.

Der Bürgermeister beendet seinen Bericht und erteilt das Wort 
Herrn Vizebürgermeister Eckerl.

Bericht des Vizebürgermeisters
Der Vizebürgermeister berichtet über folgende Themen:

Rotes Kreuz:
Die Leistungen des Notarztes wurden neu ausgeschrieben. Der 
Helikopter Christophorus zwei fliegt jetzt auch in der Nacht.

Teich Sierndorf:
Die Steine die Am Alten Mühlbach „Zenzi Heuriger“ entfernt 
wurden sind für die Uferbefestigung am Teich verwendet worden. 

Gemeindeweihnachtsfeier Volksschule:
Die Gemeindeweihnachtsfeier fand am 16.12.2016 in der Volks­
schule Sierndorf statt. Dazu waren alle Gemeindebürger recht 
herzlich eingeladen.

Voranschlag 2017 – Beschlussfassung
Der Voranschlag für das Rechnungsjahr 2017 wird erläutert 
und die einzelnen Voranschlagspositionen zum ordentlichen 
Haushalt in der Höhe von €  6.846.300,-- und der außer­
ordentlichen Haushalt in der Höhe von € 2.026.900,-- sowie 
der Schuldennachweis werden bekannt gegeben. Der Bürger­
meister berichtet, dass keine Erinnerungen zum Voranschlag 
2017 abgegeben wurden. Auf Antrag des Bürgermeisters wird 
folgender Beschluss gefasst:

Der Voranschlag 2017, der in der Zeit vom 28.11.2016 bis 
12.12.2016 kundgemacht war, die jährlich zu beschließenden 
Abgabenhebesätze und Entgelte für die Benützung der 
Gemeindeeinrichtungen und Gemeindeanlagen, die keine 
Änderung erfahren haben, sowie der Dienstpostenplan für 2017 
werden in offener Abstimmung einstimmig beschlossen. 

Neues aus dem Gemeinderat

Ma le re i
Ans t r i c h
Tape ten
Fußböden
Fa s saden

Malerei Danzinger
Eisfeldstraße 5
2011 Höbersdorf
Tel.: 0664/50 46 530

Johann Danzinger
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Mittelfristiger Finanzplan 2017-2021 – 
Beschlussfassung
Der „Mittelfristige Finanzplan“ für die Jahre 2017 bis 2021 
wird dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. Der Finanzplan 
beinhaltet in groben Zügen die geplanten Vorhaben für die 
kommenden Jahre. Auf Einhaltung des Stabilitätspaktes wird 
dabei geachtet. Nach eingehender Erörterung wird der Mittel­
fristige Finanzplan einstimmig beschlossen.

Nachmittagsbetreuungsbeitrag für den 
Kindergarten – Beschlussfassung
Der Bürgermeister berichtet, dass seitens der NÖ-Landes­
regierung ein Schreiben vorliegt, wo das NÖ Kindergarten­
gesetz 2006 betreffend der Beitragsregelung für die Nach­
mittagsbetreuung geändert wurde. Es soll ab 1.1.2017 für die 
Nachmittagsbetreuung ein Mindestbeitrag in der Höhe von € 
50,-- pro Monat eingehoben werden. Die neue Regelung gilt in 
der Marktgemeinde Sierndorf ab 1.3.2017 und die Staffelung 
stellt sich wie folgt dar:

Bisherige Verrechnung der Nachmittagsbetreuung:
ll 	bis zu 20 Std./Monat	€ 30,00/Monat

ll 	20-40 Std./Monat	€ 50,00/Monat

ll 	40-60 Std./Monat	€ 70,00/Monat

ll 	über 60 Std./Monat	€ 80,00/Monat

Neuberechnung:
ll 	bis zu 32 Std./Monat	€ 50,00/Monat

ll 	bis zu 60 Std./Monat	€ 75,00/Monat

ll 	mehr als 60 Std./Monat	€90,00/Monat
Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat 
mit den Gegenstimmen der FPÖ (GfGR Robert Koppensteiner, 
GR Claudia Riedinger) und der Grünen (GR Dr. Gabriele Gollner) 
und mit einer Stimmenthaltung der BGS (GR Erwin Brodesser) 
die Anhebung des Nachmittagsbetreuungsbeitrages. 

Leader Region Weinviertel Donauraum 
Sondermitgliedsbeitrag 2017-2019 – 
Beschlussfassung
In der Region Weinviertel-Donauraum sind bereits zahlreiche 
Vorarbeiten und Initiativen zum Thema Mobilität umgesetzt 
worden. So wurde im Bezirk die erste Mobilitätszentrale 
aufgebaut und mit dem IST-Mobil ein regionsweites Anruf­
sammeltaxi geschaffen. Aus diesem Grund wird in den Jahren 
2017 bis 2019 ein Sondermitgliedsbeitrag eingehoben. Der 
Beitrag wäre € 0,30 pro Einwohner und pro Jahr. Über Leader 
können 55 % des Verkehrskonzeptes gefördert werden. 
Mit diesem Beitrag könnten Elektroauto, Pilotprojekte für 
Carsharing und E-Tankstellen umgesetzt werden. Der Gemeinde­
rat beschließt daher einstimmig den Sondermitgliedsbeitrag. 

Bericht über die durch das Amt der 
NÖ Landesregierung stattgefundene 
Gebarungseinschau
Von der Abteilung IVW3 wurde eine Gebarungseinschau am 
Gemeindeamt Sierndorf abgehalten. Das Ergebnis dieser 
Prüfung liegt nun vor und es wurden folgende Schwerpunkte 
im Gemeindehaushalt überprüft:

ll Kassenführung

ll Kassenbuch

ll Monatsabschluss

ll Anordnung

ll Buchführung

ll Sachliche Zuordnung

ll Abgaben, Steuern und Gebühren

ll Außenstände

ll Finanzlage

Das Prüfungsergebnis wurde dem Gemeinderat vollinhaltlich 
zur Kenntnis gebracht.

www.sierndorf.at - immer gut informiert

Defibrillator !
Standorte: SB-Zone in der Raiffeisenbank Sierndorf
 Feuerwehrhaus Oberolberndorf
 Feuerwehrhaus Oberhautzental
 Feuerwehrhaus Senning

Im Notfall: Jederzeit zu entnehmen!

Gesponsert von: Raiffeisenbank.

Zusätzliche

Standorte!



Werk & Verkauf: 2000 Stockerau, 1210 Wien, 1060 Wien.
Info: 02266/67 446, www.aufundzu.at

AUF&ZU SCHINDLER - Ihr Kompletteinrichter
Wir fertigen Ihre Wohnträume nach Maß, Made in Austria.

Laulis HundesalonLaulis Hundepension &

0664 / 601 93 202
Claudia Schindler, Ortsstrasse 10, 2011 Oberhautzental

20170110 Gemeinde Sierndorf.indd   1 10.01.2017   10:12:08
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Großer Andrang herrschte am Freitag, 21. April 2017 bei der 
Eröffnung der neuen Gemeindebücherei „lese.treff.sierndorf“. 

In seiner Eröffnungsrede gab Bgm. Gottfried Muck einen 
geschichtlichen Überblick über die Gemeindebücherei und 
wie das Projekt zum neuen lese.treff.sierndorf entstand. Er 
bedankte sich beim Bibliotheksteam für den tollen Einsatz 
und die unzähligen Stunden bis zur Eröffnung. Er betonte 
noch, dass die neue Bücherei ein Ort des Treffens und des 
Austausches sein soll – für alle Generationen der Groß­
gemeinde. Frau Mag. Manuela Gsell, Geschäftsführerin 
vom FEN - Forum Erwachsenenbildung Niederösterreich, 
lobte die kurze Projektumsetzungszeit und überreichte zwei 
Ehrungen an Frau Leopoldine Faltinger und Frau Johanna 
Kloiber für ihren unermüdlichen Einsatz der letzten 30 Jahre 
für die Bücherei. Auch der Vorsitzende des Fachverbandes 
für kommunale Bibliotheken und Pflichtschulinspektor, Herr 
Mag. Josef Fürst, war angesichts der guten Annahme der 
Bibliothek sehr angetan und hob die Wichtigkeit des Lesens 
vor allem für die jüngsten Gemeindebürger hervor. 

Nach musikalischen Einlagen der Kinder der Volksschule 
Sierndorf wurden zum Abschluss die Gewinner des Kreativ­
wettbewerbes gekürt. Die Preisträger konnten sich über 
Bücher und Büchergutscheine freuen. Einen Sonderpreis 
gab es für Marlene Maurer, der wir den Namen „lese.treff.
sierndorf“ zu verdanken haben. Die besten Einreichungen 
zum Kreativwettbewerb sind in Zukunft in der Gemeinde­
bücherei ausgestellt. Dank des aushaltenden Wetters 
konnten alle Gäste und Eröffnungsbesucher vor der 
Bibliothek in den Arkaden auf eine erfolgreiche Eröffnung 
anstoßen. 

Eröffnung Bücherei Sierndorf

Name: Günter Ehn
Geburtsdatum: 7.03.1975
Familienstand: Verheiratet seit 
9.9.1999 mit Nina, 2 Kinder 
Selina und Raphael
Wohnhaft: Unterparschenbrunn 61
Beruf: Versicherungsberater 
und Agrarflächendesigner
Hobbys: Schifahren, 
Radfahren und Jagd

Funktionen in der Gemeinde:
ll Ortsvorsteher und Gemeinderat 
ll Vorstandsmitglied Gemeinde­

abwasserverband
Ausschuss:
ll Kontrollausschuss
ll Finanzausschuss

Mein Lebensmotto:
Die besten Erfolge entstehen durch eine 
starke Gemeinschaft, durch die wir in meiner 
Ortschaft schon sehr viel erreicht haben und 
noch weitere Ziele verwirklichen wollen.

Ihr Gemeindevertreter im Porträt:

Günter Ehn 

Günter Ehn
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Werk & Verkauf: 2000 Stockerau, 1210 Wien, 1060 Wien.
Info: 02266/67 446, www.aufundzu.at

AUF&ZU SCHINDLER - Ihr Kompletteinrichter
Wir fertigen Ihre Wohnträume nach Maß, Made in Austria.

Laulis HundesalonLaulis Hundepension &

0664 / 601 93 202
Claudia Schindler, Ortsstrasse 10, 2011 Oberhautzental

20170110 Gemeinde Sierndorf.indd   1 10.01.2017   10:12:08
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• Terrassenüberdachung
• Fenster, Türen und  

 Garagentore
• Loggia- & 

 Balkonverbauten
• Sonnen- und 

 Insektenschutz

Die beiden Bibliothekarinnen Leopoldine Faltinger und Johanna 
Kloiber mit Vera Russwurm, die zur Eröffnung aus ihrem Roman „Der 
Ameisenhaufen“ las.

 © www.foto-herbert.com
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Das Gebiet südlich der Zelkinggasse wird in einem 
gemeinsamen Projekt aller Grundstückseigentümer in 
Bauland umgewidmet. 

Derzeit wird vom Vermessungsbüro ein Vorschlag für die 
Parzellierung erarbeitet. Vom Büro Kernstock wird Wasser 
und Kanal projektiert. Um vom Land die Genehmigung für 
eine Flächenwidmung „Bauland-Wohnen“ zu bekommen sind 
einige Vorleistungen / Bedingungen notwendig. Die Siedlung 
vor dem Autostraßenlärm schützen - ist mit dem Lärmschutz­
damm erledigt. Ein Örtliches Entwicklungskonzept erstellen 
um dem Land nachzuweisen, dass der Bedarf an Bauland 
vorhanden ist. Dieses Entwicklungskonzept ist kurz vor der 
Auflage. Dies alles soll Ende 2017-Anfang 2018 erledigt sein. 

Das gesamte Gebiet wird in mehrere Freigabezonen 
eingeteilt. Die Verbauung soll sich mindestens auf einen Zeit­
raum von 25-30 Jahren erstrecken. Wenn die Grundstücks­
eigentümer sich auf einen Parzellierungsvorschlag einigen 
wird dieser auch offiziell kundgemacht.

Wenn alles so abläuft wie es die Vorstellungen sind wird es 
möglich sein Mitte bis Ende 2018 dort die ersten Häuser 
zu bauen. 

Einzige Ausnahme ist der Bau von Erika Muth. Dieser Bau 
entsteht auf bereits gewidmeten Bauland der Gemeinde 
Sierndorf. Im Zuge eines Grundtausches mit der Familie 
Muth mit dem Grund hinter der Schule hat die Familie Muth 
eben dieses Grundstück bekommen und darauf kann sie 
schon jetzt bauen.

Örtliches Entwicklungskonzept

IHRE STÜTZE IM IMMOBILIENBEREICH! 

Betreuung von A bis Z: 
- 20-jährige Immobilien-Berufserfahrung (Wien, NÖ)
- seriöse und rasche Abwicklung
- optimale Verkaufspreise
- eine Ansprechperson für alle Ihre Anliegen
- kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie

(bei Auftragserteilung)
- Finanzierungsberatung (über Banken)

FÜR JEDE FAMILIE DIE RICHTIGE IMMOBILIE! 

2011 Höbersdorf, Feldgasse 9 
Tel. 0676 / 31 55 460, Fax: 02267/20 991 
www.immobilien-stuetz.com, office@immobilien-stuetz.com 
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www.sierndorf.at - immer gut informiert
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Unsere Unternehmen sind seit mehr 
als 40 Jahren als nationale und inter-
nationale Dienstleister im Bauwesen 
erfolgreich tätig. Aufgrund unserer 
langjährigen nationalen und inter-
nationalen Erfahrung sind wir der 
richtige Ansprechpartner bei der 
Realisierung von Klein- und Groß-
projekten im Hoch- oder Tiefbau, im 
Straßen-, Beton-, Brücken-, Tunnel- 
oder Flughafenbau.

Die Nievelt Labor GmbH wurde 1976 
gegründet und war bis 1987 nahezu 
ausschließlich als staatlich autorisierte 
Baustoffprüfanstalt tätig. Spezialisiert 
sind wir auf die Zustandserhebung 
von Verkehrsbefestigungen und Flug­
betriebsflächen. Dazu verwenden 
wir modernste Messtechnik. Von der 
Begehung bis zur dreidimensionalen 
Straßenraumerfassung mittels 
Laserscan.
National und international unterstützen 
wir Bauherren bei der Planung und 
Umsetzung von Infrastrukturprojekten. 

Unser spezialisiertes Team ist in vielen 
Ländern tätig und aufgrund unserer 
langjährigen und nachhaltigen Tätig­
keit können wir auf eine Vielzahl von 
Referenzen verweisen. 
Wir prüfen, inspizieren, messen, 
analysieren, bewerten und beurteilen 
in erster Linie Baustoffe. 

Aber wir können noch viel mehr!
Von der Projektidee über die Zustands­
erhebung, der Ausarbeitung von 
Vorschlägen zur Instandsetzung, der 
Planung, der Ausschreibungserstellung, 
der Angebotsprüfung, der Projekt­
steuerung, der Bauablaufkoordination, 
der Bauüberwachung, bis hin zur Über­
nahme, der Rechnungsprüfung und der 
Schlussfeststellung.

Vorstellung: Firma Nievelt Labor GmbH
Neu im Betriebsgebiet Sierndorf / Höbersdorf

Barrierefreies Badevergnügen
in nur 24 Stunden!

Magic Stone – 
die Massiv-Duschwanne
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Von der Idee zum Traumbad 
mit dem HSA-Sorglospaket! 
 
Wir sind der richtige 
Ansprechpartner und 
kümmern uns um die 
Badsanierung für ihr 
behindertengerechtes Bad 
oder ihr neues Traumbad!

Alles aus einer Hand:
• Neubau & Sanieren

• Traumbad in nur 7 Tagen

• Barrierefrei in nur 24 Stunden

• Energiebewusst Heizen

• Solar & Photovoltaik

• Wärmepumpen
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Schauraum und Büro:  2000 Stockerau, Hauptstraße 15  I  Jetzt anrufen! Tel. 02266 634 37

HSA170420_ins_tulln_210x140.indd   1 09.05.17   09:23
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Der lese.treff.sierndorf sucht noch eine Freiwillige/einen Freiwilligen für 
Öffnungsmöglichkeit am Mittwoch! Bei Interesse bitte am Gemeindeamt melden.
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 100% BIO PRODUKTE 
 

  VON UNSERER 
 

  STREUOBSTWIESE 
	
	
	
	
	

Kennen Sie unser BIO Freilandrindfleisch 
schon? 
 
Auf unserem Hof können die Dexter Rinder wirklich 
artgerecht aufwachsen und im natürlichen 
Herdenverband leben. Das merkt man natürlich auch 
in der Fleischqualität! Einmal im Monat bieten wir 
gegen Vorbestellung (Mobil.: 0664/ 152 73 60 
oder in unserem Online Laden) unsere Pakete an. 
 

unser Angebot: 
 

Gemischte Pakete mit Edelteilen, Braten-, Gulasch- 
& Kochfleisch sowie zusätzlich Knochen. 
 

3kg Paket   € 55,00 inkl. Mwst. 
5kg Paket  € 80,00 inkl. Mwst. 
 

Zustellung im Bezirk Korneuburg inklusive! 
 

www.pur-apfel.at 
 

Mahrer GmbH - PUR Vertrieb GmbH 
Wienerstrasse 13, 2011 Sierndorf / Mail: info@pur-apfel.at  

Mobil: 0664/ 39 68 673 
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Österreich ist ein sehr sicheres Land, dennoch gilt es das 
Sicherheitsgefühl bei der Bevölkerung zu steigern. Mit 
dem Projekt „GEMEINSAM.SICHER“ geht die Polizei auf die 
Menschen zu, um aus erster Hand zu erfahren, wo der Schuh 
wirklich drückt und dort tätig zu werden, wo es notwendig ist. 

Das Projekt „GEMEINSAM.SICHER“ ist eine Initiative in deren 
Zentrum die Vernetzung und strukturierte Kommunikation 
stehen. Sicherheit ist keine exklusive Aufgabe der Polizei, 
sondern eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe. Gemeinden, 
Schulen, Vereine und sonstige Institutionen sind wesentliche 
Partner bei der Gestaltung der Sicherheit auf allen Ebenen.

Im Wesentlichen sollen an der Umsetzung vier 
Akteure beteiligt sein.   

SICHERHEITSPARTNER
Sicherheitspartner sind Menschen, die auf regionaler Ebene 
Interesse am Mitgestalten von Sicherheit haben. Sie sollen 
durch die Weitergabe von Präventionsinformationen an ihre 
Mitbürgerinnen und Mitbürger als Multiplikatoren fungieren 
und zur Sensibilisierung der Bevölkerung in Fragen der 
Verbrechensvorbeugung beitragen

SICHERHEITSBEAUFTRAGTE
Sicherheitsbeauftragte sind für die Sicherheitspartner vor 
Ort und die regionalen Akteure (z.B. Firmen) die zentralen 
Ansprechpartner innerhalb der Polizei. Sie sind der verlängerte 
Arm der Sicherheitskoordinatoren und unterstützen diese 
in allen Belangen der Sicherheitspartnerschaft sowie in 
Präventionsangelegenheiten

SICHERHEITSKOORDINATOREN
Sicherheitskoordinatoren sollen auf Bezirksebene eingerichtet 
werden und als Bindeglied zwischen allen Beteiligten der 
Sicherheitspartnerschaft auftreten. Sie sollen bei Informations­
veranstaltungen größtmöglich eingebunden werden und durch 
ihre regionalen Kenntnisse kriminalpräventive Maßnahmen 
koordinieren und umsetzen.

SICHERHEITSGEMEINDERÄTE
Sicherheitsgemeinderäte sind Gemeinderäte, die in sicher­
heitsbehördlichen Angelegenheiten die Schnittstelle zwischen 
der örtlich zuständigen Polizeiinspektion und der jeweiligen 
Gemeinde bilden.
Zur bestmöglichen Umsetzung eines solchen Projektes bedarf 
es erfahrener Polizisten und Polizistinnen.  Daher wurde 
Andreas Loibner, der nunmehr seit 34 Jahren im Polizeidienst 
tätig ist und seit 2002 die Sicherheitsprävention im Bezirk 
Korneuburg über hat, als Sicherheitskoordinator eingesetzt 
und ist für die Umsetzung des Projektes „GEMEINSAM.SICHER 
in Österreich“ im Bezirk Korneuburg verantwortlich.

Als Sicherheitsbeauftragter für die Gemeinde Sierndorf wird 
AbtInsp. Thomas Wahl von der Polizeiinspektion Hausleiten 
fungieren. Seine mittlerweile über 20-jährige Erfahrung im 
Polizeidienst wird für seine Tätigkeit als Sicherheitsbeauf­
tragter von unschätzbarem Wert sein.

Sie sollen als Ansprechpartner für die Sicherheitspartner zur 
Verfügung stehen. Mit dieser Bürgernahen Arbeit sollen Hemm­
schwellen abgebaut und die aktive Mitarbeit der Bürgerinnen 
und Bürger am Thema Sicherheit gefördert werden. Ganz nach 
dem Motto: GEMEINSAM.SICHER

Mit dem nächsten Schritt werden geeignete Sicherheits­
partner in der Bevölkerung ausfindig gemacht.

www.gemeinsamsicher.at

GEMEINSAM.SICHER in Sierndorf 100% BIO PRODUKTE 
 

  VON UNSERER 
 

  STREUOBSTWIESE 
	
	
	
	
	

Kennen Sie unser BIO Freilandrindfleisch 
schon? 
 
Auf unserem Hof können die Dexter Rinder wirklich 
artgerecht aufwachsen und im natürlichen 
Herdenverband leben. Das merkt man natürlich auch 
in der Fleischqualität! Einmal im Monat bieten wir 
gegen Vorbestellung (Mobil.: 0664/ 152 73 60 
oder in unserem Online Laden) unsere Pakete an. 
 

unser Angebot: 
 

Gemischte Pakete mit Edelteilen, Braten-, Gulasch- 
& Kochfleisch sowie zusätzlich Knochen. 
 

3kg Paket   € 55,00 inkl. Mwst. 
5kg Paket  € 80,00 inkl. Mwst. 
 

Zustellung im Bezirk Korneuburg inklusive! 
 

www.pur-apfel.at 
 

Mahrer GmbH - PUR Vertrieb GmbH 
Wienerstrasse 13, 2011 Sierndorf / Mail: info@pur-apfel.at  

Mobil: 0664/ 39 68 673 
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Texte
Veranstaltungen
Werbung
Öffentlichkeitsarbeit

Sparkassaplatz 5a/2, 2000 Stockerau
02266/67477, office@halik.at, www.halik.at

Ihre Agentur in Stockerau.

Wir
kommunizieren

Sie

„Tausende Informationen jeden Tag - doch nur wenige
schaffen es, in unseren Köpfen zu bleiben. Machen Sie Ihre
Werbebotschaft nachhaltig erfolgreich. Wir unterstützen Sie
dabei.“ 
Susanna Schindler & Claudius Halik

Inserat_v2:Layout 1  16.08.2012  11:57  Seite 1



02846 / 7015
Wohnbauplatz 1 | 3820 Raabs an der Thaya

Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgen. „Waldviertel“

Unsere EXPERTEN beraten Sie gerne!

Wohnhausanlage 3 in BAU
2011 Sierndorf

  12 Wohnungen
  ca. 52 m² - 87 m² Wohnnutzfläche 
  Miete mit Kaufoption 
  Terrasse bzw. Balkon
  Aufzug
  eigenes Kellerabteil  
  kontrollierte Wohnraumlüftung 
  Förderung vom Land NÖ
  Energiekennzahl: ca. 16 kWh/m²a
  > Niedrigenergiebauweise
 

Wohnungen und Reihenhäuser in Miete (mit Kaufoption) | mehr auf: www.wav-wohnen.at

Wohnen in Sierndorf
Betreutes Wohnen in BAU
2011 Sierndorf

  12 Wohnungen
  ca. 55 m² - 87 m² Wohnnutzfläche 
  Miete 
  Terrasse oder Balkon bzw. Loggia
  barrierefrei (z.B. Aufzug)
  eigenes Kellerabteil  
  kontrollierte Wohnraumlüftung 
  Förderung vom Land NÖ
  Energiekennzahl: ca. 16 kWh/m²a
  > Niedrigenergiebauweise

JETZT unter 

02846 / 7015 anmelden! 
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In der Gemeinde Sierndorf haben erneuerbare Energien Vorrang.
Medieninformation der Energie- und Umweltagentur NÖ, 23. März 2017.

Mit attraktiven Förderungen und einem 
umfangreichen Maßnahmenpaket sagt 
Niederösterreich dem Erdöl den Kampf 
an. Die Gemeinde Sierndorf unterstützt 
die Kampagne der Energie- und Umwelt­
agentur NÖ „Raus aus dem Öl – Rein in 
die Zukunft!“. Schon seit Jahren werden 
in der Gemeinde immer wieder Akzente 
für umweltfreundliches Heizen gesetzt.

Nach dem Etappensieg „100 Prozent 
Strom aus erneuerbaren Energien“ 
will das Land NÖ die Abhängigkeit von 
Energieimporten weiter reduzieren. In 
den letzten zehn Jahren haben 30.000 
niederösterreichische Haushalte ihre 
Ölheizungen entsorgt und sind auf klima­
schonende Heizsysteme umgestiegen: 
Fernwärme, moderne Biomasseheizungen 
und vor allem Wärmepumpen zeigen 
beachtliche Wachstumsraten. Trotz dem 
Rückgang in den letzten Jahren, sind 
noch 800.000 Ölheizungen österreich­
weit in Betrieb. Neben dem ökologischen 
Aspekt steht für Energie-Landesrat 
Dr.  Stephan Pernkopf die Sicherung 
der Wertschöpfung im Land im Fokus: 
„Jährlich werden österreichweit fossile 
Brennstoffe im Wert von 10 Milliarden 
Euro Importiert. Wertschöpfung, die in 
Niederösterreich fehlt. Ab 2019 wird in 
Niederösterreich daher der Einbau von 
Ölheizungen verboten, damit die Wert­
schöpfung in Niederösterreich erhöht 
wird“, so Energie-Landesrat Dr. Stephan 
Pernkopf. 

Anreize für den Umstieg 
schaffen
Zudem fördert das Land NÖ den Tausch 
von Öl- und Gasheizungen auf erneuer­
bare Energien mit bis zu 3.000 € und 
die Dämmung der obersten Geschoss­
decke mit bis zu 1.000 €. Wenn der 
Kessel 15 Jahre oder älter ist, sollte 
über einen Tausch nachgedacht werden. 
Bis zu 20  Prozent Einsparung sind so 
möglich. „Um die hauseigene Heizung 
zu optimieren, den Heizkesseltausch 
möglichst einfach zu gestalten und sich 
zu informieren welche Förderung es gibt, 
steht die Energieberatung NÖ mit einer 
firmenunabhängige Vor-Ort Beratung zur 
Seite“, weist Dr. Herbert Greisberger, hin. 

Sierndorf heizt sauber
In der Gemeinde Sierndorf wurden die 
Heizungen von Gas auf Hackschnitzel 
umgestellt. So sind die Volksschule, der 
Kindergarten, die Kleinkindbetreuungs­
stätte, die Raiffeisenbank, das Gemeinde­
amt, die Zahnarztpraxis und die Musik­
schule an die Biomasse-Nahwärmeanlage 

angeschlossen. Auch der Bauhof wird 
mit einer Hackschnitzelheizung der 
Straßenverwaltung mit Wärme versorgt. 
Die Heizung im neuen Feuerwehrhaus 
wird mit einer Erdreichwärmepumpe 
mit Tiefenbohrung betrieben. „Wir 
setzen ganz bewusst in der Gemeinde 
auf Erneuerbare Energien. Zunächst 
weil dadurch Wertschöpfung und somit 
Arbeitsplätze in der Region gesichert 
werden. Zum anderen weil wir damit 
eine Vorbildrolle in Sachen Klimaschutz 
einnehmen“, so Sierndorfs Bürgermeister 
Gottfried Muck.

Raus aus dem Öl – Sierndorf setzt auf 
Heizungen mit Zukunft
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Weitere Informationen zur Aktion „Raus aus dem Öl – Rein in die Zukunft!“ erhalten Sie beim Servicetelefon der Energie- und 
Umweltagentur: 02742 219 19 bzw. unter www.enu.at/raus-aus-dem-oel-rein-in-die-zukunft.

Einladung
zur Auftaktveranstaltung für Verkehrs­
planung Sierndorf Zentrum – kurze Wege

ll 19. Juni 2017
ll 19.00 Uhr
ll Feuerwehrhaus der  

FF Sierndorf
ll Details siehe Seite 36

SIERNDORF
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Die gewonnene Energie wird zu einem großen Teil 
gespeichert in Form von Warmwasser. Für den Bedarf 
zum Duschen nach dem Training und Spielen. Die Über-
schuss-Energie wird zum ÖMAG-Tarif in das öffentliche Netz 
eingespeist. 

100 Prozent saubere Energie
Die Sonne ist ein gigantisches und nahezu unerschöpfliches 
Kraftwerk. Jahr für Jahr liefert sie der Erde über 219.000 
Billionen Kilowattstunden Energie zum Nulltarif. Dies ist 
3.000-mal mehr, als die gesamte Weltbevölkerung heute 
verbraucht. Solaranlagen können in der Regel mehr als 25 
Jahre Strom emissionsfrei liefern. 

Die Speichermöglichkeiten regenerativer Energien sind 
bisher völlig unterschätzt worden. Warmwasserspeicher 
sind mit Abstand die besten Energiespeicher. Unschlagbares 
Preis-Leistungsverhältnis. Äußerst langlebig und praktisch 
unzerstörbar im Betrieb. Verliert nie seine Speicherfähig­
keit. Keine Alterung / praktisch wartungsfrei. Beliebig oft und 
beliebig schnell be- und entladbar. Photovoltaische Warm­
wasserbereitung ist eine einfache und praktische Möglich­
keit, den Eigenverbrauchsanteil deutlich zu erhöhen bzw. die 
Netzeinspeisung zu begrenzen.

Eine Photovoltaikanlage auf dem Dach der 
Sportanlage des SV Sierndorf

ZANGL SCHAUGARTEN 
Schwimmteiche • Naturpools • Gartengestaltung

Mo-Sa 7:00-19:00 Uhr|für Beratung: 0676 488 21 80
2011 Unterhautzental | Getreidestraße 14
www.zangl-gartengestaltung.at
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Um die Anbindung an den Öffentlichen Verkehr (ÖV) im Bezirk Korneuburg weiterhin 
optimal zu gestalten, baut ISTmobil sein Angebot aus. Ab 1. Mai 2017 werden die Tarife 
für die Gemeinde Sierndorf gesenkt, um für die Bevölkerung noch attraktiver zu werden.

Für die Marktgemeinde Sierndorf gelten 
ab 1. Mai 2017 folgende Sondertarife:
ll Fahrten im gesamten Gemeindegebiet um EUR 4,-

ll Fahrten vom gesamten Gemeindegebiet zum POI 490 
Bahnhof Stockerau und vom Bahnhof Stockerau ins 
gesamte Gemeindegebiet um je EUR 4,-

ll Fahrten vom gesamten Gemeindegebiet zum POI 
460 Krankenhaus Stockerau und vom Krankenhaus 
Stockerau ins gesamte Gemeindegebiet um je EUR 4,-

Diese Ermäßigungen gelten nur für mobilCard Besitzer der 
Gemeinde Sierndorf.

ISTmobil ermöglicht es bereits seit zwei Jahren allen 
Bewohnern und Gästen der Region, die Infrastruktur zu 
einem kostengünstigen Tarif zu nutzen. Seit April 2015 
wurden bereits fast 39.000 Fahrten über das moderne 
System von ISTmobil gebucht (17.200 im ersten, sowie über 
21.500 Fahrten im zweiten Betriebsjahr). Um die Geschäfts­
entwicklung in Sierndorf zu verbessern wurde auf Ansuchen 
der Gemeindeführung beschlossen, die Preise deutlich zu 
senken. Dies bedeutet einen Preisvorteil von bis zu 50% aus 
weiter entfernten Ortsteilen.

Vorteile für Einwohner und Gäste
Fahrten können einfach über die Call Center Hotline 0123 
500 44 11, über die ISTmobil-App am Smartphone, oder 
über die Webseite www.ISTmobil.at gebucht werden. Bereits 
bei der Fahrtbuchung erfährt der Kunde die exakte Abhol­
zeit und den Preis.

Darüber hinaus können Kunden Ihre mobilCard bei jedem 
Gemeindeamt beantragen oder direkt online bei ISTmobil 
unter www.ISTmobil.at bestellen, um damit noch einfacher 
von jedem beliebigen der insgesamt neunhundert Sammel­
haltepunkte zu jedem anderen beliebigen Haltepunkt zu 
gelangen. Besitzer der mobilCard genießen sogar den Vorteil 
einer monatlichen Abrechnung, und sparen sich dadurch die 
lästige Bezahlung mit Bargeld.

ISTmobil zählt zu den führenden Software- und Beratungs­
unternehmen für die Entwicklung und Optimierung länd­
licher öffentlicher Verkehrssysteme und schafft somit für die 
Bevölkerung mit schlechter Anbindung an den Öffentlichen 
Verkehr eine bedarfsgerechte und individuelle Mobili­
tät. ISTmobil ist ein junges Grazer Unternehmen mit drei­
zehn Mitarbeitern und bietet eine ganzheitliche Lösung aus 
Beratung, Planung und Entwicklung von intelligenten, nach­
haltigen Mobilitäts-Lösungen. Die Auftraggeber sind stets 
die Öffentliche Hand. Das Anruf-Sammel-Taxi-System von 
ISTmobil läuft bereits seit April 2015 im Bezirk Korneuburg 

in neunzehn Gemeinden und wird jährlich von fast 25000 
Fahrgästen genutzt. Das System „Bezirk Korneuburg 
ISTmobil“ wurde mittlerweile mehrfach prämiert. Zu diesen 
Auszeichnungen gehören der VCÖ Mobilitätspreis vom Land 
Niederösterreich in der Kategorie Öffentlicher Verkehr und 
multimodale Mobilität, sowie der Climate Star 2016 für 
herausragende Klimaschutzprojekte.

ISTmobil bietet Sondertarife  
für Gemeinde Sierndorf
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Christls Nähstube
Änderungsschneiderei

Montag, Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 14.00 – 18.00 Uhr

 
 

Änderungen aller Art
Längen, Kürzen, Weiten, Zippe, …

C h r i s t i n e  P a u l 
Dorfstraße 23  

2011 Unterhautzental  
Tel.: 02267/2974 

Mobil: 0676/702 84 33
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Wir suchen
Für den Friedhof in der 
KG  Oberhautzental suchen wir 
Personen die die Pflege und Instand­
haltung des Friedhofes übernehmen 
würden.

Der Pflegeaufwand umfasst zirka 
5 Stunden pro Woche.

Bei Interesse bitte mit Ortsvorsteher 
Planer Michael unter der Tel.-Nr. 
0680/1166854 Kontakt aufzu­
nehmen.

Wir möchten nochmals hervorheben, dass uns die Sicherheit aller Partygäste aus unserer Großgemeinde am Herzen liegt. 
Jeder Jugendliche soll unbeschwert feiern können und den Service des Shuttlebusses für den Nachhauseweg nutzen.
Aus diesem Grund wurden in allen Ortschaften Haltestellen geschaffen:

Diese Veranstaltungen werden 
dieses Jahr besucht:

Leitzersdorf: Waschbergparty 06.05.

Harmannsdorf: Final Backdraft 20.05.

Sierndorf: Open Air 24.05.

Senning: Camp Bart 04.06.

Merkersdorf: Destination 9.0 10.06.

Simonsfeld: Turn of the Sun 17.06.

Leobendorf: Burgwiesenfestl 30.06.

Großmugl: Chaos AD 08.07.

Rückersdorf: The Maze 15.07.

Niederhollabrunn: Sugar Beat 22.07.

Hausleiten: Ibiza Party 28.07.

Karnabrunn: Open Air 05.08.

Simonsfeld: Baywatch Party 19.08.

Leitzersdorf: Summer-End-Party 15.09.

Hetzmannsdorf: Grand Slam 18 04.10.

Haltestellen für Jugendshuttlebus
Sierndorf Bushaltestelle: Prager Str.

Heuriger Doppler, Am Teich

Höbersdorf Bahnhof, Bahnzeile 5

Senning Feuerwehrhaus

Obermallebarn Bushaltestelle im Ort

Oberhautzental Bushaltestelle im Ort

Oberolberndorf Bushaltestelle im Ort

Unterhautzental Bushaltestelle im Ort

Untermallebarn Bushaltestelle im Ort

Unterparschenbrunn Bushaltestelle im Ort

Eigene Jugendshuttlebuslinie
Die Marktgemeinde Sierndorf hat eine eigene Jugendshuttlebuslinie, welche 
15 Veranstaltungen im Bezirk Korneuburg anfahren wird. 

FAMILIENPRAXIS SIERNDORF 
Praxis für Human- und Tierenergetik 

 
 
 
 
 

Marlene Moser 
 
 
 
 

Pragerstraße 12 
2011 Sierndorf 

 
+43 (0)676/ 725 44 15 

 
office@familienpraxis-sierndorf.at 

www.familienpraxis-sierndorf.at 
 
 

CranioSacralBalance 
 

NarbenEntstörung 
 

AromaCranioBalance 
 

 ChiCranioBalance 
 

KörperKerzen 

 

BachBlüten 
 

Verkauf u. Beratung von YoungLiving-Produkten 

Detaillierte Informationen über den genauen Fahrplan in der facebookgruppe 
„Shuttlelinie Sierndorf“ – also gleich beitreten und exklusive und neueste 
Infos erhalten! 
Sollten noch weitere Fragen zum Shuttlebus Sierndorf sein, bitte beim 
Organisator und Linienleiter Marcus Dostal unter dieser E-Mail Adresse 
melden: marcusdostal68@gmail.com 

Wir wünschen unserer Jugend tolle Partynächte, mit der neuen sicheren Fahrgelegenheit.
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Seit Beginn des Jahres hat Herbert 
Krickl als Initiator des Projektes, zahl-
reiche Fotografen aus der näheren 
und weiteren Umgebung Sierndorfs 
für die Idee eines Fotostammtisches 
begeistern können.

Für einen Platz am Stammtisch sind 
fotografische Kenntnisse von Vorteil, 
aber keine Voraussetzung. Der Stamm­
tisch setzt sich aus - aktuell sind es 
bereits 25!! - Hobby-, Nebenerwerbs- 
und Berufsfotografen zusammen.
Zweck des Stammtisches ist es, 
Erfahrungen auszutauschen und 
voneinander zu lernen.

Es werden neben den informellen und 
ungezwungenen Stammtischabenden 
auch Fotokurse, Workshops und Gast­
vorträge von prominenten Fotografen 
angeboten. Dank der großzügigen 
Unterstützung der Gemeinde Sierndorf 
konnte in den zur Verfügung gestellten 
Räumlichkeiten auch ein Fotostudio in 
Betrieb genommen werden, welches 

von Mitgliedern zu einem moderaten 
Tagespreis gemietet werden kann.

Die Fotografen treffen sich jeden 
ersten Montag im Monat im ASZ 
Höbersdorf. Der Platz am Stammtisch 
kostet € 50,-- im Jahr und berechtigt 

zusätzlich zur Teilnahme an Fotokursen 
zu reduzierten Preisen. 

Anmeldungen werden unter 
fotosierndorf@gmail.com gerne 
entgegengenommen. 

Fotostammtisch in Sierndorf
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Prager Straße 1+3
A-2011 Sierndorf
Telefon 02267 2410
wohnen@arnauer.at

www.arnauer.at

Wenn´s um Küchen geht, 
gibt´s für mi nur Arnauer, 
der Küchenspezialist mit´m 
roten Dreieck in Sierndorf!

I bin´s, Joesi Prokopetz!



Am Freitag, den 9. Juni 2017 fi ndet das Sommerfest der Volks-
schule für die ganze Familie sta� !

Wann:  Freitag, den 9. Juni 2017
  ab 15.00 Uhr

Wo:   Volksschule Sierndorf
  Turnsaal und Schulgarten

Was:  bei jedem We� er 
  ab 15.00 Uhr - Tanzeinlage der Sportunion 
  Stockerau, anschließend sorgt Dr. Bubbles mit 
  seiner Riesenseifenblasen-Show für jede Menge    
  staunende Augen - auch zum selber Ausprobieren!
   

  nur bei Schönwe� er 
  großes Sommergartenfest mit
  [   Kinderschminken ab 16.30 Uhr 
  [  Völkerballturnier
  [  Bogenschießen
  [  Grillerei
  [  Eis, Kaff ee & Kuchen  

Ein großes Dankeschön an alle Sponsoren!

Das Team des Elternver
eins freut 

sich auf euer K
ommen und 

wünscht 

allen Besuchern viel Spaß!

D
es

ig
ne

d 
by

 B
rg
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 / 
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Sommerfest der Volksschule Sierndorf
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Mit der Initiative Sauberhafte Feste haben die nieder-
österreichischen Umweltverbände gemeinsam mit 
dem Land Niederösterreich ein umweltfreundliches 
Programm zur Abfallvermeidung bei Veranstaltungen 
geschaffen. 

Die damit verbundenen Vorteile nützen nicht nur den 
Veranstaltern, sondern auch den Festbesuchern 
und vor allem dem Umwelt- und Klimaschutz. 
Die Summe vieler kleiner, regionaler Aktivitäten 
macht auch den Erfolg beim Klimaschutz aus. 
Unser Anliegen ist das konsequente Vermeiden 
von Abfällen bei Festen und öffentlichen 
Veranstaltungen. Zahlreiche „sauberhafte Feste“ 
im ganzen Land laden zum Mitmachen ein.

Viele öffentliche und private Festveranstalter zeigen seit 
Jahren durch ihr Engagement, dass Ihnen Festbesucher und 
Umwelt am Herzen liegen. Sie verwenden Mehrweggeschirr 
und trennen die Festabfälle vorbildlich. Wir zeichnen diese 
Art der niederösterreichischen Festkultur mit dem Gütesiegel 
„Sauberhafte Fest“ aus und wollen so mithelfen, diese Feste 
noch bekannter und beliebter zu machen. 

Teilnahmeberechtigt sind jene Veranstalter, die sich zur 
Einhaltung der Mindestkriterien bereit erklären: Erstens 
die ausschließliche Verwendung von Mehrweggeschirr im 
gesamten Service-Bereich sowie zweitens die sinnvolle 
Trennung der Festabfälle, zumindest aber von Altspeisefett, 
Altglas und Restmüll. 

Durch die Verwendung von Mehrweggeschirr und Mehr­
wegbecher können die Feste umweltfreundlicher gestaltet 

werden. Die niederösterreichischen Umwelt­
verbände bieten mehr als 20 Geschirrmobile 
sowie Leihgeschirrspüler, Mehrweggeschirr 
für privaten und kommunalen Veranstaltern 
an. Als wesentlicher Beitrag für eine abfallarme 
Festkultur, die auch Festbesucher zu schätzen 
wissen. „Sauberhafte Feste“ garantieren umwelt­
bewusstes und traditionelles Feiern. 

„Durch den Einsatz von Mehrweggeschirr und der 
ordentlichen Trennung aller Festabfälle lassen sich 
die Rest-Abfallmengen von 20 Liter pro Person 

auf bis zu 0,25 Liter reduzieren!“, betont LAbg. Bgm. Anton 
Kasser, Präsident des Vereins „NÖ Umweltverbände“.

Auf www.sauberhaftefeste.at finden Veranstalter auch 
alle weiteren Details und Anforderungen, die sie für die 
Umsetzung eines sauberhaften Festes qualifizieren.



Sauberhafte Feste – ein Gütesiegel  
für umweltschonendes Feiern!

    

 

 

 

 

 

  

 

 Wann:  jeden Donnerstag, 18:30-19:30 

 

 Wo:  Turnsaal Kindergarten Sierndorf 

 

Anmeldung:  0699/12309791  oder 

dittrich.petra@gmail.com 

� Schwungvolle Musik 

� Choreographien 

� Übungen aus Tabata 

� Challenges 

� Fit werden 

FATBURNING & TONE 

 

MACH MIT UND WERDE FIT! 

Homepage für das ASZ  
www.gesug.at

Der Gemeindekooperationsverband Sierndorf und 
Großmugl (GeSuG) hat für das Altstoffsammelzentrum eine 
Homepage online gestellt. Hier sind alle Informationen 
wie Öffnungszeiten und Mülltrennung einfach ersichtlich.

Die Homepage erreichen sie unter: www.gesug.at



Frühjahrsputz in der Marktgemeinde Sierndorf
Wieder haben zahlreiche freiwillige 
Helferinnen und Helfer die Markt-
gemeinde gründlich gereinigt.

Es war mal wieder so weit. Der 
Verschönerungsverein Sierndorf und die 
Ortsvorsteher der Katastralgemeinden 
luden zum jährlichen Frühjahrsputz 
unter dem Motto "Wir halten unseren 
Ort sauber“. Das Wetter meinte es 
allerdings nicht gut mit den Freiwilligen. 
Sie schwankten zwischen Absage und 
Verlegung und dem hoffen, dass es 
sich aufklärt. Zahlreiche freiwilligen 
Helfer teilten sich die Ortschaften auf 
und zogen los. Da liegt noch etwas. Und 
dort. Da drüben. Und hier auch noch. 
Zwischen den Regentropfen leuchten 
viele Plastikflaschen und andere Über­
bleibsel auf. Es ist Abfall, wie er oft 
an den Plätzen entlang des Straßen­
verkehrs zu finden ist. Von Verkehrs­
teilnehmern achtlos aus dem Fenster 
geworfener Mist (Getränkedosen, Bier­
flaschen, McDonald's-Verpackungen, 
etc.) entlang der Landesstraßen und 

der B303 wurde ebenso eingesammelt 
wie entsorgter „Kleinmist“ im verbauten 
Gebiet. Die freiwilligen Helfer bückten 
sich und stopfen die Hinterlassen­
schaften in den Müllsack. Sie haben 
es geschafft, der Dreck ist weg. Wieder 
einmal. 

Neuer wird nicht lange auf sich warten 
lassen. Ebenso wenig wie die nächste 
Reinigungsaktion.

In Sierndorf hat der Verschönerungs­
verein unter Obmann Reinhard Graf die 
Bevölkerung und alle Freiwilligen zum 
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• Bauspenglerei
• Dachdeckung
• Lüftungen
• Isolierungen
• Terrassen
• Veluxfenster
• Holzarbeiten u.v.m.

Wir decken Sie gut zu!

2011 Sierndorf 
Telefon 0699/13 22 58 33 

www.gleissner.at

Ob alt, neu, groß oder klein: 
Wir decken Sie gut zu!

Der Familienbetrieb Firma Werner Gleissner ist bereits in der 
dritten Generation mit den Fachgebieten Bauspenglerei und 
Bedachungen tätig und seit 2002 in Sierndorf ansässig.
Von einfachen Anforderungen bis hin zu schwierigen 
Problemlösungen aller Arten in den Bereichen Dach, 
Fassade, Flachdach, Terrasse, Lüftung, Isolierungen, 
Balkone, Veluxfenster etc. arbeiten wir auf dem neuesten 
Stand der Technik mit den dafür geeigneten Materialien.
Ob Neubau, Umbau oder Altbausanierung, ob Groß- 
oder Kleinauftrag – sprechen Sie mit uns. 
Wir sind für alle Aufgaben, rund ums Dach, Ihr kompetenter, 
leistungsfähiger Ansprechpartner mit Erfahrung.

Vielen Dank an die zahlreichen freiwilligen Helferinnen und Helfer in Sierndorf, ...

... in Höbersdorf, ...

... in Senning, ...



großen gemeinsamen 
Frühjahrsputz eingeladen. 
Das Großreinemachen 
begann kurz nach 8 Uhr. 
Ca. 20 Freiwillige teilten 
sich Sierndorf auf und zogen los. Die freiwilligen Helfer wollen 
nicht, dass Sierndorf zur Müllkippe wird. 150 Minuten später 
ist der Dreck weg. Die Freiwilligen trafen sich anschließend 
bei der Fleischerei Eckerl und als kleines Dankeschön für alle 
Helfer, gab es Würstchen und Getränke. 

Die Ortsvorsteher konnten auch heuer wieder zahlreiche frei­
willigen Helfer in den Katastralgemeinden motivieren. Mit 
großem Engagement waren auch viele Jugendliche und Kinder 
mit dabei – vielen Dank.

Vielen Dank an alle freiwilligen Helferinnen und Helfer, den 
Verschönerungsverein Sierndorf und die Ortsvorsteher der 
Katastralgemeinden für ihr Engagement beim Frühjahrsputz in:

ll Sierndorf

ll Höbersdorf

ll Oberhautzental

ll Oberolberndorf

ll Senning

ll Unterhautzental

ll Unterparschenbrunn
Text: Marktgemeinde Sierndorf  

und Andreas Haftner
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ü Hochzeitsreportage 

ü Standesamt 

ü Portrait 

ü Taufe 

ü Events / Feste 

ü Neugeborene / Babys / Familie 

ü FOTOBOX – Das Highlight für  

jede Veranstaltung 

 

DAMIT IHR SCHÖNSTER MOMENT IN BESTER 

ERINNERUNG BLEIBT…. FÜR DIE EWIGKEIT 

 

Christoph Dittrich FOTOGRAFIE 
www.christophdittrich.at 

mail: fotografie@christophdittrich.at 
Mobil: 0660/4018189 

facebook.com/chdittrich.fotografie 

Unverbindliche Beratung, 
Preisinformationen und 
Terminreservierungen.... 

Sichern Sie sich rechtzeitig Ihren Termin und vereinbaren Sie 
bereits jetzt ein unverbindliches Beratungsgespräch 

... in Oberhautzental, ...

... in Oberolberndorf ...

... in Unterhautzental, ...

... und in Unterparschenbrunn.
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Wenn nicht erwünschter Klee im eigenen 
Rasen wächst, hilft meistens nur noch 
Düngen und Vertikutieren. Verändern wir 
unsere Sichtweise und bevorzugen das 
satte Grün einer Klee-Gras-Wiese einem 
schwächelnden Rasen.

Manchmal haben es selbst widerstands­
fähige Rasensorten schwer, sich auf einer 
Fläche mit dichtem Wuchs zu behaupten. 
Gründe dafür können zu viel Schatten 
oder Staunässe im Boden sein. Gras 
braucht auch sehr viel Stickstoff, bei 
einer hohen Schnittfrequenz mehrere 
100 kg N/ha und Jahr. Der Klee wandelt 
den Stickstoff aus der Luft mit Hilfe von 
Knöllchenbakterien an den Wurzeln in 
Nitrat um, die Gräser profitieren davon.  
Außerdem lässt sich der Klee mit viel 
weniger Pflege kurz halten als die meisten 
Gräser und die attraktiven Blüten des 
Klees sind eine wichtige Nektarquelle für Blütenbesucher. 
Durch die Bodenbeschattung der Kleeblätter wird die 
Keimung von Rasenunkräutern erschwert, die Kleewurzeln 
lockern den Boden tiefgründig und reichern ihn mit Humus 
an. Dadurch speichert der Boden mehr Wasser und wird 

besser durchlüftet. Man bekommt eine Klee-Gras-Wiese, die 
weniger gedüngt und gegossen werden muss und dennoch 
schön grün ist. 

Aussaat und Pflege:
Bei der Aussaat die Samenkörner gleichmäßig auf der Fläche 
verteilen, die Samen sollten nicht mehr als 1-2 cm mit Erde 
bedeckt werden und feucht gehalten werden. Ein wöchent­
licher Schnitt ist wichtig, um die Blüte des Klees zu unter­
drücken (Bienenallergiker!). Der Weißklee ist mehrjährig,  
überdauert durch seine Kriechtriebe selbst bei intensiver 
Nutzung Jahrzehnte und ist deshalb für die Klee-Gras-Wiese 
gut geeignet. Der Klee-Gras-Mulch sollte auf der Fläche 
liegen gelassen werden, so stehen den Gräsern alle im 
Schnittgut enthaltenen Nährstoffe zur Verfügung. Der Klee-
Rasen braucht also nicht zusätzlich gedüngt zu werden, die 
Nährstoffe werden nicht ausgewaschen, das Grundwasser 
nicht belastet und Düngekosten werden gespart!

Umweltgemeinderätin  
Dr. Gabriele Gollner

Klee-Gras-Wiese statt Rasen!
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23. bis 25. Juni 
Feuerwehrheurigen  
in Sierndorf

ll Fr., 7. Sierndorfer FF-Kuppelcup
ll Sa., Trio Manhattan – live
ll So., Quiz-Verlosung

Trampolin, Kinderkarussell, Naschstand

Wir suchen Lebensretter 
aus SIERNDORF.

BEZIRKSSTELLE ERNSTBRUNN - KORNEUBURG - STOCKERAU

Werden Sie Teil unseres Teams! 
Alle Informationen zur ehrenamtlichen Mitarbeit    
im Rettungsdienst:

 www.rotkreuz.at | mitarbeit.ko@n.roteskreuz.at
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Im Rahmen des „Natur im Garten“ 
Gemeindetags in Kirchberg am 
Wagram wurden 40 Gemeinden mit 
dem Goldenen Igel ausgezeichnet. Im 
Bezirk Korneuburg erhielten Bisamberg, 
Korneuburg und Sierndorf die höchste 
Auszeichnung von „Natur im Garten“. 

„75% der Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreicher wünschen sich 
naturnah gepflegte öffentliche Grün­
raume. Öffentliche Grünflächen sind 
für Bewohnerinnen und Bewohner ein 
wichtiger Ort zum Verweilen und aktiv 
sein. Es freut uns sehr, dass die Kern­
kriterien der Aktion ,Natur im Garten‘ von 
den Gemeinden aktiv umgesetzt werden 
und wir damit eine intakte Umwelt 
fördern. Damit zeigen die Kommunen 
vor, wie einfach die naturnahe Pflege von 
Gärten und Grünräumen ist“, so Landes­
rat Mag. Karl Wilfing. 

Im Mittelpunkt stehen die drei Kernkriterien: 
Verzicht auf Pestizide, chemisch-synthetische Düngemittel 
und Torf. Mit dem „Goldenen Igel“ werden jene Gemeinden 
ausgezeichnet, die während eines Jahres diese Kriterien von 
„Natur im Garten“ zu 100% erfüllen.

Ökologische Gemeinden im Bezirk Korneuburg 
ausgezeichnet
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Weitere Informationen: „Natur im Garten“ Telefon +43 (0)2742/74 333, gartentelefon@naturimgarten.at,  
www.naturimgarten.at

11. Juni

3 vom Wild Ensemble spielen 
Wiener Melodien

ll um 17.00 im Garten des 15er Hauses in Sierndorf
ll Kartenverkauf am Gemeindeamt Sierndorf, 
Fleischerei Eckerl und Kaufhaus Mahrer

ll Vorverkauf Kartenpreis: € 15,- / Abendkassa €
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Viele Besucher fragen sich vermutlich 
warum das alte Totenhaus am Friedhof 
in Oberhautzental abgerissen wurde. 

Nach langen Überlegungen ob das 
Totenhaus als Kolumbarium (Gebäude 
in dem Urnennischen aufgestellt 
werden) geeignet ist und nach 
Einholung einiger Angebote für die 
Sanierung des Gebäudes, hat man sich 
entschieden das alte Totenhaus abzu­
tragen. Anstelle dessen wir nun eine 
Urnenwand errichtet.

In der ersten Ausbauphase werden 
9 Urnennischen montiert. Jede Nische 
hat Platz für  4 Urnen. 
Je nach Bedarf werden weitere 
Urnennischen montiert. Im Endaus­
bau werden an dem Standort 
ca. 60 Nischen Platz finden.

Gemeinde Friedhof Oberhautzental
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www.sierndorf.at - immer gut informiert

Gastronomie in Sierndorf–ein Service der Marktgemeinde
Betrieb Öffnungszeiten

Doppler-Heuriger, Sierndorf 
Tel. 02267/34 78, www.dopplerheuriger.at jeweils Mi–So, ab 11.00 Uhr.

Goldener Adler  
Hotel und Landgasthof GmbH, Sierndorf 
Tel. 02267/22 91 
service@goldener-adler.net,
www.goldener-adler.net

Mo, Di, Do, Fr, Sa: 09.00–23.00 Uhr (Mittwoch Ruhetag) 
Warme Küche: von 09.00–22.00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 09.00–15.00 Uhr 
Warme Küche: von 09.00–14.30 Uhr
Mittagsmenü: Mo, Di, Do, Fr: 11.00–14.00 Uhr

Heuriger „Fam. Brandtner“, Obermallebarn 
Tel. 02267/20 74, 0676/516 69 92 
www.familiebrandtner.at

20. Juni – 16. Juli 2017 
(Di – Sa ab 16.00 Uhr, So ab 15.00 Uhr)

Heuriger „Familie Fitzka“, Senning 
Tel. 0664/405 91 26 
weinbau.fitzka@gmail.com, www.weinbaufitzka.at

10. August–27. August 	 25. Oktober–12. November 2017 
(Do–So, ab 16.00 Uhr) 

Heuriger „Zur Zenzi“, ARGE Weiß & Resinger, Sierndorf 
Tel. 0677/621 641 01 
www.zur-zenzi.at

3. August–21. August	 28. September–23. Oktober 2017 
(Do, Fr, Sa, Mo ab 16.00 Uhr; So und Feier ab 15.00 Uhr)

Heuriger „Fam. Staribacher“, Höbersdorf 
Tel. 0676/940 87 40, Fax: 02267/300 56 
www.buschenschank-staribacher.com

29. Juni–6. August	 7. September–8. Oktober 2017 
2. November–3. Dezember 2017 
(Di–Sa ab 16.30 Uhr, So und Feier ab 15.00 Uhr)

Hofcafé Alex, Alexander Beyer, Höbersdorf, Am Anger 5, 
Tel. 0676/6104855, alex75.s.b@gmail.com

Do–Mo 17.00–02.00 Uhr  
(Di-Mi Ruhetag)
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Ab 3. Juli 2017 gibt es neue Fahrpläne im Gebiet Korneuburg, 
Hollabrunn und Horn.
Im Rahmen von Regionalbusschreibungen werden Bestands­
verkehre vom VOR auf Herz und Nieren geprüft und nach 
Möglichkeit Fahrzeiten, Linienführungen und die Abstimmung 
von Bus und Bahn optimiert. Neben Fahrgastzählungen werden 
in Zusammenarbeit mit Gemeinden, Schulen und Wirtschafts­
standorten Wünsche und Anfragen eingeholt um sie, soweit 
umsetzbar, in die Verkehrsplanung miteinfließen zu lassen.
Einheitliche Linienführungen mit neuen, logischen Linien­
nummern (im Westlichen Weinviertel beginnend mit 8xx) sowie 
moderne Fahrgastinformationssysteme wie Außenanzeigen 
-und Monitore in den Bussen sollen zudem für einen sichtbaren 
und vor allem verständlicheren Öffentlichen Verkehr sorgen. 
Der Einsatz einer modernen, umweltfreundlichen und barriere­
freien Busflotte im neuen einheitlichen VOR-Design rundet die 
Erkennbarkeit und Sicherheit der Öffis in der Region zusätz­
lich ab. 

Die neuen Fahrpläne sind bereits in den VOR-Routenplaner 
(routenplaner.vor.at) sowie in die kostenlose VOR | AnachB-App 
integriert. Bei Abfragen bitte ein Datum nach ab dem 3. Juli 
eingeben. 

Die bisherige Linie 434 wird in die beiden Linien 828 und 829 
aufgeteilt. Im Schülerverkehr gibt es in der Früh zusätzliche 
Kurse nach Hollabrunn.

VOR: neue Fahrpläne ab 3. Juli
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Kreativ-­‐u.Handarbeitsausstellung	
  
	
  

Patchwork-­‐Stoffdruck-­‐Klöppeln–Töpfern	
  usw.	
  
Samstag,	
  10.	
  Juni	
  2017	
  von	
  14.00	
  -­‐	
  18.00	
  Uhr	
  	
  

15.00	
  Uhr	
  offizielle	
  Eröffnung	
  durch	
  Bgm.Gottfried	
  
Muck	
  Musikalische	
  Umrahmung	
  mit	
  dem	
  Chor	
  You&Me	
  

Sonntag,	
  11.	
  Juni	
  2017	
  von	
  10.00-­‐	
  17.00	
  Uhr	
  	
  
17.00	
  Gartenkonzert	
  mit	
  dem	
  Ensemble	
  Wild
„Wiener	
  Melodien“	
  (Cello,	
  Klavier	
  und	
  Geige)	
  

	
  
	
  Auf	
  Ihr/Dein	
  	
  Kommen	
  freut	
  sich	
  

BhW	
  Patchworkgruppe	
  und	
  der	
  Kulturausschuss	
  der	
  
Marktgemeinde	
  Sierndorf	
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2000 Quadratmeter ist die Hundefrei-
lauffläche beim Grünschnittcontainer 
neben der S3 groß.  

Die Freilauffläche ist mit einem Zaun 
und einem selbstschließenden 
Zugangstor eingezäunt. Auf dem Areal 
befindet sich eine Hundestation mit 
Hundesackerl-Spender und Abfallbe­
hälter, damit das Sauberhalten der 
Fläche erleichtert wird. 

Mit dieser ersten eingezäunten 
Hundefreilauffläche wollen wir als 
Gemeinde ein möglichst reibungs­
loses Miteinander von Mensch und 
Tier gewährleisten. Hunde sollen ihren 
Bewegungsdrang ausleben können, 
ohne andere Personen zu stören oder 
zu ängstigen.

Durch diese abgegrenzte Spielwiese 
für Vierbeiner erwarten wir positive 
Auswirkungen für alle, die sich gerne 
in der freien Natur aufhalten. Der 
umzäunte Hundeauslaufplatz soll den 

Vierbeinern die Möglichkeit bieten, 
ohne Leine und Maulkorb die Freiheit 
zu genießen und mit Artgenossen zu 
spielen. 

In Oberolberndorf wurde die erste 
eingezäunte Hundefreilauffläche eröffnet.
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FÜHLEN  SIE  SICH   WOHL  IN  IHRER  

HAUT!  
  PFLEGE,  DIE  IHR  LEBEN  EINFACH  SCHÖN  MACHT.  

  

VON  MIR  FÜR  SIE  

-­   Anti-­Aging  Pflege               -­      Stärkung  des  Immunsystems  

-­   Narben,  Wunden               -­      Verdauungsstörung        

-­   Trockene,  strapazierte  Haut            -­      Müdigkeit  

-­   Entzündung,  Muskelverspannung         -­      uvm.  

-­   Kopfschmerzen  
  

Für  nähere  Informationen  kontaktieren  Sie  mich  unter:  
  
Monika  Stockinger  
Obermallebarn  80    
A-­2011  Sierndorf  
  
Mobil:  0664/  823  13  10  
E-­Mail:  office@av-­stockinger.at  
Homep.:  www.av-­stockinger.at            Ich  freue  mich  jetzt  schon  von  Ihnen  zu  hören!  
  

  

  

      CH   W         

www.sierndorf.at - immer gut informiert
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LR PERNKOPF: Gute Ausrüstung 
garantiert Sicherheit der Bevölkerung.

Das neue Mannschaftstransportfahrzeug 
(MTF) der FF Senning wurde, am 30. April, 
im Zuge der Florianifeier gesegnet und in 
Dienst gestellt.

Die FF  Sierndorf beabsichtigt die 
Anschaffung eines neuen Vorausrüst
fahrzeuges. Das Land Niederösterreich 
unterstützt diese Anschaffung mit einer 
Förderung in Höhe von 40.000 Euro. 

„Auch in Zeiten des Sparens und der 
knappen Budgetmittel sind dem Land 
Niederösterreich seine Freiwilligen Feuer­
wehren ein großes Anliegen. Eine gute 
Ausrüstung ist neben der hervorragenden 
Ausbildung der Feuerwehrmitglieder der 
beste Garant für die Sicherheit der Bevölkerung. Das Land unter­
stützt die Feuerwehren jährlich mit rund 18 Millionen Euro. Das 
ist ein deutliches Zeichen für die Feuerwehrkameradinnen und 
-kameraden, die uns allen zu Gute kommt“, betont Landesrat 
Dr. Stephan Pernkopf.

In Niederösterreich sind mehr als 98.000 Feuerwehrmitglieder 
in 1.640 Freiwilligen und 89 Betriebsfeuerwehren tätig. Sie 
leisten jährlich mehr als 60.000 Einsätze im Kampf gegen Feuer, 
Katastrophen und bei Unfällen. 

Durchschnittlich alle acht Minuten wird in Niederösterreich eine 
Feuerwehr alarmiert. Das entspricht 174 Einsätzen pro Tag, 
wobei mehr als acht Millionen Arbeitsstunden jährlich geleistet 
werden. Lediglich sechs Prozent aller Einsätze sind Löschein­
sätze, alle anderen sind technische Einsätze.

„Niederösterreich ist das Land der Freiwilligen. Die Hilfs- und 
Einsatzbereitschaft, aber auch das Engagement unserer Frei­
willigen ist für unsere Gemeinschaft unverzichtbar“, so Pernkopf.



Neue Feuerwehrfahrzeuge
Förderungszusage für neues Feuerwehrauto in Sierndorf und  
Fahrzeugsegnung des neuen Einsatzfahrzeuges in Senning
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Fahrzeugsegnung des neuen MTF (Mannschaftstransportfahrzeug) in Senning. 
Am Foto v.l.: Lukas Forstner, Jakob Peintner, Gottfried Muck, Gerhard Forstner, Willibald Schermann, 
Markus Schmöllerl, Tobias Koy.
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Seit dem Jahr 2008 besuchen 
ZahngesundheitserzieherInnen 
vom Projekt Apollonia 2020 
stark frequentierte Mutter-Eltern-
beratungsstellen in ganz Nieder-
österreich. 

Sie informieren die Eltern über die 
optimale Zahnpflege bei Säuglingen 
und Kleinkindern. Die Zahnpflege 
soll ja bereits mit dem 1. Milchzahn 
beginnen und ist für die Gesund­
heit der Zähne sehr wichtig. Bis 
zum Volksschulalter ist das Nach­
putzen der Zähne durch die Eltern 
notwendig! kommt in die Mutter-
Eltern-Beratung!


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ZahngesundheitserzieherIn
kommt in die Mutter-Eltern-Beratung!

Eingetragene 
Humanenergetikerin in 
der WKO

Ich motiviere und ermutige Sie  
über sich hinaus zu wachsen!

Unsere Energie folgt unserer Aufmerksamkeit! 

Barbara Dostal
Humanenergetikerin  
Reiki Meisterin & Lehrerin

 Franz Mahrer-Weg 3 
 A-2011 Sierndorf 
 Mobil: +43 676/758 77 93 
 meine-energie@barbara-dostal.at
 www.barbara-dostal.at

Besuchen Sie mich auf 

Termine nur nach Vereinbarung.

NEU 
in Sierndorf !

Wieder ein Leben  
voller Lebensfreude?
Ohne Schmerzen, ohne Migräne, ohne Angst, Sorgen 
und Selbstzweifel – einfach voller Energie, freudig 
und begeistert.

Energie muss fließen!
Wenn die Seele weint – der Mund schweigt – spricht der Körper!

Der Energiefluss bei uns Menschen ist vergleichbar mit der Energiever-
sorgung Ihres PKWs – ist die Energieversorgung beeinträchtigt oder 
unterbrochen funktioniert es nicht. So ist das auch bei uns Menschen. 

Durch z. B. seelische Belastungen, berufliche oder schulische Probleme 
kann unser Energiesystem aus dem Gleichgewicht geraten – unser 
Körper zeigt das oft durch physische und psychologische Symptome. 

Jetzt komme ich ins Spiel! 
Mit anerkannten, energetischen Methoden und Anwendungen 
finden und lösen wir Blockaden in Ihrem Energiesystem – damit Sie 
wieder aktiv und voller Freude am Leben teilnehmen können.

Bevorzugt arbeite ich mit:

 Bioenergetischer 
 Analyse mit Radionik

 Quantenheilung 
  Matrix4you 

 Reiki und  
 Lichtkristallwerkzeugen

Aber Vorsicht: Dadurch werden Selbst-
heilungskräfte aktiviert, Heilungs-
prozesse unterstützt, Schmerzen 
beseitigt oder gelindert, die Gesund-
heit gestärkt, das Wohlbefinden und 
die Vitalität gesteigert. Das kann Ihre 
Lebens- und Arbeitssituation positiv 
verändern. 

3. September	 Gesunde Gemeinde: Morgenwanderung
ll Treffpunkt: FF-Haus Sierndorf
ll 5.45 Uhr
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Die Räume des ÖKB Sierndorf 
verwandelten sich am Samstag, 22., und 
Sonntag, 23. April, von 14 bis 18 Uhr und 
10 bis 17 Uhr in ein zauberhaftes Lego-
Land. 

Zum sechsten Mal schon traf sich die 
Lego-Gemeinschaft rund um Anton 
Haftner. Das Einzigartige bei der 
Ausstellung in Sierndorf: „Alle Modelle 
sind in privatem Besitz und durchwegs 
gesteckt und nicht geklebt. Dies ist unter 
Lego-Technikern so etwas wie ein Ehren­
kodex, denn selbst in den Lego-Land-
Parks werden alle Modelle nach der 
Fertigstellung geklebt“, erklärt Anton 
Haftner. 

Von unglaublichen Technikfunktions­
modellen, legendären Star-Wars-
Raumstationen und Robotern, über eine 
fantastische Eisenbahnlandschaft bis hin 
zu märchenhaften Sehenswürdigkeiten 
der Welt zeigten Lego-Modellbauer aus 
Sierndorf, Stockerau und Enzersfeld alles, 
was Groß und Klein den Atem stocken 
lässt. 

Höhepunkte der Sierndorfer Ausstellung 
waren unter anderem die Rialtobrücke 
(Venedig), der Eifelturm (Paris), die 
Tower Bridge und der Big Ben (London), 
das Opera House (Sydney), die Petronas 
Towers (Kuala Lumpur), das Taj Mahal 
(Agra) sowie das Kapitol (Washington, 
D.C.).

Neben der traditionellen Lego-Eisenbahn 
mit diversen Stadtthemen, gab es auch 
Kult-Themen zu sehen sowie Erstaun­
liches aus den Bereichen der Lego-
Technik. 

Für das leibliche Wohl der Besucher 
sorgte der ÖKB erstmals mit „Hot 
Dogs“. Eröffnet wurde die Ausstellung 
am 22. April durch Bgm. Gottfried Muck 

sowie ÖKB-Obm. Reinhard Graf. Rund 
600 Besucher genossen das Sierndorfer 
Lego-Land.

Andreas Haftner

LEGO-LAND BEIM ÖKB SIERNDORF
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Am Bild v.l.: Begeisterte Besucher im Sierndorfer Lego-Land mit ÖKB-Obm. Reinhard Graf sowie 
dem Organisator ObmStv. Anton Haftner.

Hätten Sie Interesse einen Vortrag oder Präsentation zu veranstalten oder kennen Sie jemanden, 
dann melden Sie sich bitte am Gemeindeamt unter 02267/22 25 oder gemeindeamt@gdesierndorf.at
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Auftaktveranstaltung:
	19. Juni 2017 
	19.00 Uhr 
	Feuerwehrhaus  
	 der FF Sierndorf

Die Gemeinde Sierndorf hat das 
Planungsbüro Retter & Partner mit der 
Erstellung eines Entwicklungskonzeptes, 
mit Bürgerbeteiligung, für die Verkehrs­
planung Sierndorf Zentrum beauftragt.

1. Schritt: Auftaktveranstaltung
In der Auftaktveranstaltung werden die 
Ist-Situation und Planungsvorschläge 
präsentiert.

2. Schritt: Bürgerbeteiligung
Hier habe alle EinwohnerInnen die 
Möglichkeit aktiv ihre Ideen und 
Vorschläge in das Projekt einzubringen.

3. Schritt Abschlusspräsentation
Die eingebrachten Ideen und Vorschläge 
werden anschließend in die Planung 
eingefügt und in einer Abschluss­
präsentation im Herbst 2017 öffentlich 
präsentiert.

Nutzen Sie die Chance und nehmen Sie 
aktiv an der Planung für das Verkehrs­
konzept Sierndorf Zenturm teil.

Wir laden Sie herzlich  
zur Auftaktveranstaltung ein 
und freuen uns auf Ihre 
Ideen und Vorschläge.

Ein MUSS für die jungen Leute von heute: VOR-Jugend-
ticket und Top-Jugendticket bieten günstige, sichere und 
komfortable Mobilität für SchülerInnen und Lehrlinge bis 
24 Jahre! 

Überall gültig 
Mit dem Top-Jugendticket um nur € 60,- können alle Öffis in 
Wien, Niederösterreich und dem Burgenland genutzt werden. 
Dazu gehören nicht nur die ÖBB, die Wiener Linien, der Post­
bus oder Dr. Richard, sondern auch alle kleineren Bus- und 
Bahn-Unternehmen sowie Stadtverkehre oder Wieselbusse. 
Es gibt nur wenige Ausnahmen, wie etwa touristische 
Angebote oder die private WESTbahn, welche nicht mit den 
Jugendtickets abgedeckt werden. Damit steht ein riesiges 
Verkehrsnetz an allen Tagen des Jahres - auch in den Ferien 
- zur Verfügung. Das Jugendticket um € 19,60 hingegen gilt 
für Fahrten mit den benötigten Öffis zwischen Hauptwohn­
sitz und Schule bzw. Lehrstelle. 

Die Jugendtickets für die kommende Saison kann man ab 
August 2017 in Postfilialen und bei teilnehmenden Post 
Partnern in Niederösterreich und dem Burgenland, bei 
Vorverkaufsstellen und Ticket-Automaten der Wiener Linien 
sowie im VOR-ServiceCenter am Wiener Westbahnhof kaufen. 
Im VOR-Online-Ticketshop auf shop.vor.at sowie im Ticket­
shop der Wiener Linien, ÖBB-Ticketshop und der ÖBB App 
stehen die neuen Tickets ab Anfang Juni zur Verfügung 

Tickets die online gekauft wurden, sind gegen Verlust 
gesichert und können beliebig oft neu ausgedruckt oder 
auf das Handy geladen werden. Die neuen Jugendtickets 

gelten für das kommende Schuljahr vom 1.9.2017 bis zum 
15.9.2018 und sind in Kombination mit einem Schüler-, 
Berufsschul- oder Lehrlingsausweis gültig. Gegen eine 
Aufzahlung von € 40,40 können SchülerInnen und Lehr­
linge jederzeit vom Jugendticket auf das Top-Jugendticket 
umsteigen. 

Weitere Informationen zu den Jugendtickets erhalten Sie auf 
www.vor.at sowie bei der VOR-Hotline unter 0810 22 23 24.
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Einladung zur Auftaktveranstaltung für 
Verkehrsplanung Sierndorf Zentrum – kurze Wege

VOR-Jugendticket und Top-Jugendticket
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NÖ-Challenge: vom 1. Juni 
bis zum 17.September 2017 – 
vielleicht auch für Dich und 
Deine Freunde!
Initiatorin Sportlandesrätin Dr.in Petra 
Bohuslav: „Digitalisierung als Möglich-
keit nutzen mehr Menschen zu 
bewegen.“

„Die NÖ-Challenge nützt Synergieeffekte 
der Bereiche Digitalisierung und Sport. 
Wir freuen uns, dass wir dabei mit 
„Runtastic“ als Partner, auf das „Know-
How“ eines in diesem Segment weltweit 
tätigen und etablierten Unternehmens 
zurückgreifen können“. In Zusammen­
arbeit mit den beiden Gemeindever­
treterverbänden und der Initiative »Tut 
gut!« ist es zudem möglich, dieses 
Projekt bis zur kommunalen Ebene zu 
verbreiten und umzusetzen.

Was dahinter steckt ist 
eine ganz witzige aber vor 
allem „gesunde“ Sache:
Mit Hilfe der RUNTASTIC APP wird über 
3,5 Monate lang von allen Bürgern 
einer Gemeinde, die mitmachen wollen, 
aufgezeichnet, wieviel sie sich bei sport­
lichen Freizeitaktivitäten bewegen. Und 
das reicht vom einfachen Spazieren­
gehen über das Walken bis hin zum 
Radeln und sogar Ballsportarten. Am 
Ende zählt, welche Gemeinde sich 
insgesamt am meisten „bewegt“ hat. 

Aber das wichtigste dabei ist, dass 
die, die mitmachen zu „mehr“ und 
„bewussterer“ Bewegung angeleitet 
werden, natürlich gesünder sind und 
sicher auch mehr Freude an Bewegung 
und im Leben insgesamt haben.

Mitmachen ist ganz leicht
Alles was Du dafür tun musst lässt sich 
in nur drei Schritten erklären:

1.	Schritt: „Runtastic-App“ auf das 
Smartphone laden

2.	Schritt: Button der „NÖ-Challenge“ 
aktivieren

3.	Schritt: Sport treiben und sich so viel 
wie möglich bewegen.

Jede sportliche Minute wird 
anschließend von der App dokumentiert 
und gleichzeitig automatisch auf das 
Bewegungskonto Deiner Gemeinde 
gutgeschrieben. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer haben dabei immer die 
Möglichkeit, den aktuellen Stand des 
Wettbewerbs auf der Homepage und 

den Social Media Kanälen von SPORT.
LAND.Niederösterreich mit zu verfolgen.

Abgerechnet wird das große niederöster­
reichische Bewegungskonto am Tag 
des diesjährigen Wachaumarathons, 
dem 17. September 2017. Danach 
werden die Ortschaften mit den meisten 
gesammelten Bewegungsminuten pro 
Einwohner geehrt und ausgezeichnet. 
Neben den drei aktivsten 
Gemeinden in den vier Kategorien 
„0–2500  Einwohner“, „2501–5000 
Einwohner“, „5001–10.000 Einwohner“ 
und „über 10.000 Einwohner“, gibt es 
in einer allumfassenden Individual­
wertung auch wertvolle Sachpreise für 
die 1000 aktivsten Mitstreiterinnen und 
Mitstreiter des Wettbewerbs.

Weitere Infos auf www.noechallenge.at

ll Diebstahlsicheres Absperren des Fahrradrahmens und 
des Hinter- oder Vorderrades. 

ll Alle Fahrradtypen können einfachst und sehr benutzer­
freundlich abgestellt werden. 

ll Extra Fixierung des Vorderrades. 

ll Fixe Verankerung.

NÖ-Challenge: – eine spannend,  
gesunde Bewegungsidee!

Unsere neuen modernen Radabstellanlagen  
in Sierndorf
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Wenn Sie Interesse haben bitten wir Sie um Anmeldung bis 15. Juni 2017.

Das Programm sieht wie folgt aus:
ll Sonntag, 30. Juli bis Mittwoch, 02. August 2017

ll 4 Tage Kroatien – das Land der „tausend Inseln“

1. Tag:
ll 5.30 Uhr Abfahrt beim Gemeindeamt Sierndorf  

(Parkmöglichkeit im Hof)

ll Sierndorf – Graz – Spielfeld – Zagreb  
(Stadtrundgang, sie ist die Hauptstadt und zugleich 
größte Stadt Kroatiens) 

ll Plitvica (Abendessen, Nächtigung)

2. Tag:
ll Plitvica – Nationalpark Plitvica Seen ist der 

bekannteste und älteste Nationalpark Kroatiens und 
Südosteuropas. Die fast unberührte Natur des ca. 
300.000 ha großen Nationalparks bietet Lebensraum 
für zahlreiche geschützte Pflanzen, wie z.B. der seltenen 
Orchideenart Frauenschuh. In den dichten Wäldern des 
Parks leben Bären, Wölfe und Wildschweine. Der Park 
war auch teilweise Drehort der bekannten Winnetou 
Filme in Kroatien 

ll Plitvica (Abendessen, Nächtigung)

3. Tag: 
ll Plitvica – Zadar (Besichtigung der Altstadt, sie ist eine 

Hafenstadt und ein Seebad an der Adria) 

ll Nin (Stadtbesichtigung, sie ist eine kleine Stadt deren 
Zentrum auf einer kleinen Insel liegt (cc 550 m) und ist 
durch zwei Brücken mit dem Festland verbunden.)

ll Plitvica (Abendessen, Nächtigung)

4. Tag: 
ll Plitvica – Zagrab – Maribor (Mittagessen, danach 

Besichtigung der Kulturhauptstadt Europas) 

ll Spielfeld – Graz - Sierndorf

Im Fahrpreis inbegriffen: 
Busfahrt und 3x Nächtigung mit HP im Doppelzimmer:

ll 20-24 zahlende Personen: 	 Euro 411,00/Person

ll 25-29 zahlende Personen:	 Euro 385,00/Person

ll 30-39 zahlende Personen:	 Euro 375,00/Person

ll 40-49 zahlende Personen:	 Euro 356,00/Person

ll Einzelzimmerzuschlag: 	 Euro 96,00/Person

Zusätzliche Kosten
ll Reiseleitung: 	 Euro 760,00/Gruppe

ll Nationalpark	 KN 160,00/Person 
		  + KN 1.300,00/Gruppe

Anmeldung:
Anmeldungen bitte am Gemeindeamt Sierndorf.

Der Gemeindeausflug 2017 führt uns nach 
Kroatien – Anmeldung bis 15. Juni 2017
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Nationalpark Plitvicer Seen.

Die Hafenstadt Zadar.

Nin, die Stadt auf der Insel.

www.sierndorf.at - immer gut informiert



 

Die Türe schleift; ein LED kaputt; der Wasserhahn 
tropft – Stress, Stress, Stress!
Wie schön war das Leben ohne Haus! Fredi Jirkal 
wollte ja nie eines – seine Frau drängte…

Eine Zeit lang konnte er sie mit dem DKT-Spiel 
besänftigen: „Da kannst du dir viele Häuser kaufen, 
und ich muss nicht Rasen mähen, ausmalen, 
Fliesen legen, stemmen, und, und, und,...“

ll Warum ist es dennoch ein Haus geworden?

ll Und warum eigentlich im Weinviertel? Weil 
es kein Bierviertel gibt!

Mittlerweile behauptet Fredi Jirkal er sei zum 
Heimwerkerprofi geworden – ob das seine Frau 
auch so sieht, erfahren wir bald…

Karten:
ll Am Gemeindeamt Sierndorf, Fleischerei 

Eckerl und Kaufhaus Mahrer

Eine Veranstaltung des Kulturausschuss Sierndorf.

Fredi Jirkal – „Der Heimwerkerprofi“
Am 13. Oktober 2017 im Pfarrheim Senning  
ab 19.00 Uhr.
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www.jirkal.at

FREDI JIRKALFREDI JIRKAL

Der
Heimwerkerprofi 

Der
Heimwerkerprofi 

istist

Am 13. Oktober 2017  im Pfarrheim Senning,  ab 19.00 Uhr.
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Die Musikschule Stockerau/Sierndorf 
bietet mit Unterstützung der Gemeinde 
und in Kooperation mit der Volks-
schule ab kommenden Herbst – bei 
genügender Teilnehmerzahl – das 
Erlernen eines Blasinstruments im 
Klassenverband an.

Zielgruppe sind die Schüler der 
künftigen dritten Klassen. Eine 
Vorstellung des Projekts ist für Mitte 
Juni geplant. 

Nähere Auskünfte erteilt gerne die 
Musikschule unter 02266/695 5400.
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Projekt Bläserklasse

 
 
 
 
 
 
 
 
Aloe Vera sorgt für:  -  Grundversorgung des Körpers (gesündeste Gemüse) 
    -  Optimale Pflege von innen und außen 
    -  Gesundheit bis ins hohe Alter 
    -  Lebenskraft und Vitalität 
    -  Jüngeres Aussehen 
 
* Suchen Sie einen neuen Job? 
* Möchten Sie gerne von daheim bzw. an jedem beliebigen Ort arbeiten? 
* Möchten Sie zusätzliches Geld verdienen? 
* Lieben Sie eine internationale Tätigkeit? (kein Muss) 
* Möchten Sie gratis reisen? 
 
Wenn nur eine oder mehrere Fragen auf Sie zutreffen, lade ich Sie zu einem 
persönlichen, unverbindlichen Gespräch mit mir ein! 

Mag. Géza-Michael Vörösmarty, 
Musikschuldirektor.

www.sierndorf.at - immer gut informiert
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Sturmheuriger

WANN: Samstag, 09.09.2017 ab 16 Uhr

WO: Im Pfarrgarten Senning 
bei Schlechtwetter im Pfarrheim 

Der Reinerlös der Veranstaltung wird für Weiterbildung, 
Sport und Kultur verwendet 

Auf Ihren Besuch freut sich die 
Landjugend Sierndorf! 

Veranstalter: Sabine Kneifel 
2011 Senning, Stockerauerstraße 
8 0664 / 5509748 

ZVR: 024603197 landjugend.sierndorf@gmx.at

www.sierndorf.at - immer gut informiert

Die Pflege der Alt Wiener Musiktradition 
und dem Anspruch des kritischen 
Konzertpublikums gerecht zu werden 
ist das Anliegen der Damen Wild.

Die Arrangements der Musikstücke 
von Johann Strauss wollen beweisen, 
dass auch Kleinstbesetzungen eine 
Vorstellung des originalen Orchester­
klanges vermitteln können.

Karten:
ll Am Gemeindeamt Sierndorf, 

Fleischerei Eckerl und Kaufhaus 
Mahrer

ll Vorverkauf Kartenpreis: € 15,- 

ll Abendkassa € 19,-

Eine Veranstaltung des Kulturausschuss Sierndorf.

Drei vom Wild Ensemble spielen Wiener 
Melodien – Klavier, Chello und Violine
Sonntag den 11. Juni 2017 um 17.00 Uhr im Garten des 15er Haus in Sierndorf.
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10. Juni und	 Kreativ-, Patchwork- & Handarbeitsausstellung  
11. Juni	 vom Kulturausschuss und BhW

ll 10. Juni, 13.00-18.00 Uhr
ll 11. Juni, 10.00-18.00 Uhr

 

Kreativ-­‐u.Handarbeitsausstellung	
  
	
  

Patchwork-­‐Stoffdruck-­‐Klöppeln–Töpfern	
  usw.	
  
Samstag,	
  10.	
  Juni	
  2017	
  von	
  14.00	
  -­‐	
  18.00	
  Uhr	
  	
  

15.00	
  Uhr	
  offizielle	
  Eröffnung	
  durch	
  Bgm.Gottfried	
  
Muck	
  Musikalische	
  Umrahmung	
  mit	
  dem	
  Chor	
  You&Me	
  

Sonntag,	
  11.	
  Juni	
  2017	
  von	
  10.00-­‐	
  17.00	
  Uhr	
  	
  
17.00	
  Gartenkonzert	
  mit	
  dem	
  Ensemble	
  Wild
„Wiener	
  Melodien“	
  (Cello,	
  Klavier	
  und	
  Geige)	
  

	
  
	
  Auf	
  Ihr/Dein	
  	
  Kommen	
  freut	
  sich	
  

BhW	
  Patchworkgruppe	
  und	
  der	
  Kulturausschuss	
  der	
  
Marktgemeinde	
  Sierndorf	
  

Am 29. März fand am Schießplatz 
des ÖKB das Vergleichsschießen 
der Sierndorfer Gemeinderäte statt. 
15  Gemeinderäte nahmen an dem 
Bewerb teil. Sowohl sie auch Bgm. 
Gottfried Muck hatten sichtlich Spaß 
sich an anderen zu messen. Bei den 
Damen siegte Ingrid Kubesch vor 
Mag. Christina Trappmaier-Hauer und 
Elisabeth Ferchländer. Bei den Herren 
sicherte sich Bgm. Gottfried Muck den 
1. Platz vor Michael Planer, Günter Ehn 
und Gerhard Wünsch. Ein besonderer 
Dank gilt ÖKBObm. Reinhard Graf, 
als auch allen Mitarbeitern des ÖKB, 
die diese Veranstaltung erst zu einer 
gelungenen Veranstaltung gestalteten.
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Gemeinderäte schießen scharf

Sturmheuriger

WANN: Samstag, 09.09.2017 ab 16 Uhr

WO: Im Pfarrgarten Senning 
bei Schlechtwetter im Pfarrheim 

Der Reinerlös der Veranstaltung wird für Weiterbildung, 
Sport und Kultur verwendet 

Auf Ihren Besuch freut sich die 
Landjugend Sierndorf! 

Veranstalter: Sabine Kneifel 
2011 Senning, Stockerauerstraße 
8 0664 / 5509748 

ZVR: 024603197 landjugend.sierndorf@gmx.at

Ärzte in der Marktgemeinde Sierndorf
Ärzte Fachrichtung Ordinationszeiten

Dr. Julia Schachner und  
Dr. C. Patrick Reichel, Gruppenpraxis für 
Allgemeinmedizin OG
2011 Sierndorf, Anton Schwarz-Gasse 38 
Tel. 02267/22 40 Fax: Dw 20 
zentrale@weindoktor.at 
www.weindoktor.at

ll Ärzte für Allgemeinmedizin
ll Hausapotheke

Mo.: 7.00–11.00 Uhr und  
16.00–17.00 Uhr (nur für Berufstätige)
Di., Do., Fr.: 7.00–11.00 Uhr
Mutterberatung: jeden zweiten und letzten 
Dienstag im Monat, 13.00–14.00 Uhr.

Dr. Josef Fehrmann 
2011 Sierndorf, Anton Schwarz-Gasse 38 
Tel. 02267/2240, Fax: Dw 20 
Wahlarzt

ll Arzt für Kinder- und  
Jugendheilkunde

Mo.: 15.00–17.00 Uhr / Di.: 9.00–11.00 Uhr
Do.: 15.00–17.00 Uhr 
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.

Dr. Nadja Elisabeth Lach-Matoni 
2011 Sierndorf, Wiener Straße 8 
Tel. 02267/24 01 
Fax 02267/24 01-8

ll Fachärztin für Zahn- und 
Kieferheilkunde

Mo. und Di.: 9.00–16.00 Uhr
Do.: 11.00–18.00 Uhr
Fr.: 9.00–13.00 Uhr 
Mi.: nach telefonischer Vereinbarung.

Dr. Alexander Rottmann
Wahlarztordination:  
2011 Sierndorf, Schlossstraße 3 
Tel. 02267/ 301 32 oder  
Mobil 0676/542 67 43

ll Facharzt für Orthopädie und 
orthopädische Chirurgie
ll gerichtlich beeideter 

Sachverständiger
ll fliegerärztlicher Sachverständiger
ll Sportarzt

Termine (donnerstags)  
nach telefonischer Vereinbarung
Schwerpunkte: Sportmedizin, Manualtherapie 
(Chiropraxis), Endoprothetik, Kinderorthopädie, 
Säuglingsuntersuchung, Homöopathie, 
Infusionstherapie, stationäre Operationen, ambulante 
Operationen.

Dr. med. vet. Christine Plattner 
2011 Sierndorf, Prager Straße 16 
(Zugang Ordination über Raiffeisenplatz 
und Am alten Mühlbach)  
Tel. und Notfälle: 0664/180 39 32

ll Tierärztin
Chirurgie, Labor, Physikotherapie, 
Zahnstation, Homöopathie, 
Aromatherapie, Akupunktur

Mo., Di. und Mi.: 17.00–20.00 Uhr 
Do., Fr.: 10.00–12.00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung.

Mag. Dr.vet.Med. Honeder Angela 
2011 Sierndorf, Anton Schwarz-Gasse 40 
Tel. 0664/234 83 53 

ll Praxis für Pferdemedizin Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Am Bild 1.R.v.l.n.r.: Otto Schmitz, Josefine Novak, Christine Haftner, Mag. Christina Trappmaier-
Hauer, Bgm. Gottfried Muck, Elisabeth Ferchländer, ÖKB-Obm. Reinhard Graf. 
2.R.v.l.n.r.: Peter Prem, Andreas Haftner, Josef Novak, Anton Haftner, Ing. Günter Stummer, Gerhard 
Wünsch, Ingrid Kubesch, Michael Planer, Günter Ehn sowie Ernst Kreuzinger.
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Der im Volksmund Silberbach 
genannte Wasserlauf ist das 
wichtigste Fließgewässer am rechten 
Ufer des Göllersbaches auf Sierndorfer 
Gemeindegebiet. 

Seine Quellen liegen in einem 
ausgedehnten Gebiet am Fuße des 
Altenberges in Oberparschenbrunn. Der 
Silberbach fließt nördlich und östlich 
an Unterparschenbrunn vorbei, durch 
Ober- und Unterhautzental und mündet 
in Sierndorf in den Göllersbach. Er ist 
im Hauptlauf etwa 10 km lang und 
entwässert ein relativ großes Einzugs­
gebiet von etwa 15 km². Offiziell wird er 
als Parschenbrunnerbach bezeichnet. 
Der ehemalige Sierndorfer Bürger­
meister Franz Mahrer stammte aus 
Unterparschenbrunn und hat diesen 
Namen in den 1970er-Jahren als 
amtliche Bezeichnung gewählt. In den 
Korneuburger Kulturnachrichten wird 
vom Stranzendorfer Bach oder Silber­
bach gesprochen, in einer Sierndorfer 
Gemeinde- Fassion wird er als 
„Hautzenthaler Bachl“ bezeichnet. 

Die Wasserführung des Silber­
baches ist sehr stark von den Nieder­
schlagsmengen sowohl kurzfristig 
nach Regenfällen als auch im mehr­
jährigen Durchschnitt abhängig. Sein 
Lauf wird durch einige kleine Neben­
gerinne gespeist, die aber nicht immer, 
sondern oft nur bei heftigen Regen­
fällen Wasser führen. Wasser führende 
kleine Nebenarme finden sich in Ober- 
und Unterparschenbrunn. Östlich 
von Unterparschenbrunn vereinigen 
sich ein Wasserlauf, der aus einem 

Fischteich westlich des Ortes kommt 
und „Silberbach“ genannt wird, und 
der Lauf des von Oberparschenbrunn 
kommenden Baches. Im Bereich der 
beiden Hautzental speisen zum Teil sehr 

ergiebige Quellen von der linken Ufer­
seite her den Bach. Vom rechten Ufer 
findet kaum Zufluss statt. Der normaler­
weise unscheinbare Bach schwillt bei 
Gewittern, die in seinem Einzugsgebiet 
nieder gehen, sehr stark an und kann 
Überschwemmungen verursachen. 
Seit der Errichtung der Auffangbecken 
vor Oberhautzental ist die Über­
schwemmungsgefahr allerdings weit­
gehend gebannt. 

Eine Messung der Durchflussmenge 
im Herbst 2016 nach einer längeren 
Periode ohne Niederschläge ergab 
interessante Daten. Kurz nach 

Oberparschenbrunn führt der Bach 
0,8 Liter pro Sekunde (l/s) Wasser. 
Diese Menge reduziert sich bis 
Unterparschenbrunn auf 0,2 l/s. Der 
südliche Zulauf bringt 0,2 l/s ein. Vor 

Oberhautzental führt der Bach dann 
0,6 l/s. Vor Unterhautzental beträgt 
der Durchfluss 3 l/s, was auf einen 
erheblichen Zufluss durch unter­
irdische Quellen im „Stückl“ schließen 
lässt. Nach Unterhautzental steigt die 
Wassermenge sogar auf 8 l/s. Dieser 
Zulauf stammt von den sehr ergiebig 
fließenden Quellen am linken Bachufer 
im Ort. Vor Sierndorf kommt der Bach 
auf 9 l/s. 

Der Baumstattgraben nörd­
lich von Unterhautzental ist der 
wichtigste Parallellauf des Baches. 
Sein Einzugsgebiet reicht knapp 
vor Unterparschenbrunn beim 
Mahrermarterl bis zur Mündung in 
Unterhautzental. Er ist etwa 3,6 km lang 
und sammelt das Oberflächenwasser 
einer Fläche von etwa 150 ha. Er führt 
aber nur bei heftigen Gewittern Wasser 
und hat vor der Errichtung des Auffang­
beckens im Feld vor Unterhautzental oft 
erhebliche Überschwemmungen und 
Verschlammungen im Ort verursacht. 
Nach Erzählungen war der Bach in 
den 1950er Jahren noch mit Krebsen 
besiedelt. Danach begann die 
Wasserqualität stark abzunehmen, 
da es noch keine Kanalisation gab. 
Die zunehmende Verwendung von 
Waschmitteln in den Haushalten und 
die Abwässer der Landwirtschaft 
verursachten eine Verschmutzung. 

Der Silberbach – einen Ausflug wert

Herbstliche Kopfweiden im Quellgebiet. Im Feld vor Oberparschenbrunn.

Sierndorf: Bachbett in der „Hölle“.

... nördlich von Unterparschenbrunn.
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Damit verschwanden aber auch die 
Krebse und kleinen Fische. Seit der 
Errichtung des Abwasserkanals in 
den Silberbachgemeinden im Jahr 
2000 hat sich die Wasserqualität 

wieder bedeutend verbessert. Man 
kann wieder kleine Fische, Kröten und 
verschiedenste Insekten im und am 
Bach beobachten. Waren bis in die 
1970er Jahre Schmetterlinge in großer 
Zahl und Artenvielfalt vorhanden, so 
sind diese heute auf wenige Arten und 
eine geringe Anzahl zurück gegangen. 
In den letzten Jahren scheinen sich 
die Bestände wieder leicht zu erholen. 
Kohlweißlinge und Tagpfauenaugen 
sind vorherrschend. Auffällig ist der 
dramatische Rückgang der Population 
der Bienen. 

Der Pflanzenbewuchs hat sich im Lauf 
der Jahre stark verändert. Waren in den 
1960er Jahren Margeriten entlang des 
Baches zu finden, so sind diese heute 
verschwunden. Die Böschungen und 
die bachnahen Wiesen wurden früher 
landwirtschaftlich genutzt und regel­
mäßig gemäht. Seit dem Rückgang der 
Tierhaltung werden diese Flächen gar 
nicht mehr oder wenig gemäht, wodurch 
sich langstielige Pflanzen, Büsche 
und Bäume durchsetzen können. Die 
charakteristischen Kopfweiden und 
damit auch die „Palmkatzerl“ sind als 
Bienennahrung im Frühjahr fast voll­
ständig verschwunden. 
Wegen der teilweise ergiebigen Quellen 
ist die Gegend uraltes Siedlungs­
gebiet. In Unterhautzental wurde eine 
Siedlung aus der Zeit um Christi Geburt 

ausgegraben. Bodenfunde, die als Ober­
flächenfunde zutage treten, zeigen eine 
durchgehende Besiedelung aus den 
unterschiedlichsten Epochen seit der 
Bronzezeit. 

Dieser Artikel soll aber nicht nur eine 
kleine Dokumentation sein. Er soll 
auch ermuntern, den Bach entlang 
zu wandern und seine Quellen zu 
erkunden. 

Erforschen Sie den Lebensraum Bach, 
die nähere Heimat und die Schön­
heit der Natur vor der Haustür aus 
nächster Nähe. Dazu 
als Anregung einige 
Fotos, die bei einer 
Wanderung entlang 
des Baches entstanden 
sind. Der Weg folgt teil­
weise dem Sierndorfer 
Radweg, geht Feld­
wegen entlang des 
Bachufers, und 
manchmal gibt es auch 
gar keinen „Weg“. Jede 
Jahreszeit ermöglicht 
das Erleben wunder­
schöner Details, wenn 
man nur genau genug 
hinsieht und sich Zeit 
lässt. Vor allem für 
Kinder kann eine Bach­
wanderung zum Erleb­
nis werden. Wenn 
sie dabei auch nass 
werden (dürfen), hinter­
lässt das in jeder 
Hinsicht bleibende 
Erinnerungen. 

So können alle zu schönen Eindrücken 
der heimatlichen Landschaft kommen. 

Bedenken Sie aber stets, dass die 
vorkommenden Wildtiere in Wald und 
Flur unsere Mitlebewesen sind, die in 
ihrem Lebensraum auch in Ruhe leben 
wollen. 

Dipl. Ing. Harald Butter 
Arbeitskreis Heimatforschung der  

Marktgemeinde Sierndorf
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Oberhautzental: vom Friedhof zur Kirche. Der Bach in Unterhautzental.

Mündung in den Göllersbach.

... nördlich von Unterparschenbrunn.
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Direktvermarkter in der Marktgemeinde
Vermarkter Produkte Verkauf

Strohmayer Ernst 
Oberhautzental,  
Ortsstraße 24 
Tel. 02267/28 57

Weine: Grüner Veltliner, Rheinriesling, Welschriesling, 
Sauvignon Blanc, Chardonnay, Blauburger, Syrah, Blauer 
Portugieser, Rosé; 
verschiedene Schnäpse und Liköre

Verkauf: Kontaktaufnahme

Johanna und Karl Lehner 
Bio-Direktvermarkter 
Obermallebarn 14 
Tel. 02267/33 38

Erdäpfel, Kürbisse Verkauf: Kontaktaufnahme

Bauernhof Muck 
Oberolberndorf, Am Anger 42 
Tel. 02267/25 37 
www.bauernhof-muck.at

Aufstriche, Speck, Hauswürstel ... Kontaktaufnahme bzw. in 
diversen Bauernläden bzw. 
Kaufhäusern (Kaufhaus Mahrer) 
erhältlich.

Obsthof Kirchmayer 
Unterparschenbrunn 50 
Tel. 02267/29 19

naturtrüber Apfelsaft, Apfel-Weichselsaft, Apfel-Karottensaft, 
Apfel-Johannesbeersaft; 
diverse Schnäpse; 
saisonbedingt Äpfel, Marillen und Zwetschken

Verkauf: Kontaktaufnahme

Mahrer Johann u. Amalia 
Unterparschenbrunn 43 
Tel. 02267/29 10

Wein: Grüner Veltliner, Chardonnay, Merlot, Zweigelt; Sturm Verkauf: Kontaktaufnahme

Imkerei Bigl 
2011 Sierndorf 
Luthergasse 6 
Tel. 02267/24 39

Sierndorfer Blütenhonige cremig, gerührt od. flüssig; 
Propolistropfen und Propoliscreme; Met, Blütenpollen 
fermentiert, Bienenwachskerzen

Verkauf: Kontaktaufnahme

Gertraud & Karl Reibenwein 
Obermallebarn 16 
Tel./Fax: 02267/24 77 
Mobil: 0664/432 19 16

Wild – saisonbedingt 
(Fasan, Hase, Reh, Wildkaninchen)

Verkauf: Kontaktaufnahme

Familie Kleedorfer 
Höbersdorf, Am Anger 8 
Mobil: 0676 51 92 197 oder 
0676 67 33 172 
www.abhof-kleedorfer.at 
info@abhof-kleedorfer.at

Verkauf:	 Spargel: ca. Mitte April – ca. Mitte Juni

	 Marillen: ca. Ende Juni – ca. Ende Juli 
	 (Bitte um telefonische Kontaktaufnahme)

Aktuelle Infos entnehmen Sie bitte unserer Homepage.

Ab Hof-Verkauf täglich  
von 16.00-20.00 Uhr,  
Sa. auch von 8.00-12.00 Uhr

Weinbau und Heuriger 
Felix Fitzka 
Senning, Kirchengasse 7 
Tel. 02267/2374 
Mobil: 0664/405 91 26

diverse Qualitäts-, Prädikats- und Landweine: 
Weiß, Rot und Rosé; 
Schnäpse, Liköre und Traubensaft 
Saisonal: Weintrauben und Sturm

Beim Heurigen und nach 
telefonischer Vereinbarung
Lieferung möglich

Stefan Teufelhart 
Obermallebarn 40 
Mobil: 0676/380 15 88 
E-Mail: abhof@teufelhart.at 
Web: abhof.teufelhart.at

Kürbiskernöl, Knabberkerne, Kürbiskernlikör, Kürbisse 
Marmeladen, Chutneys

Verkauf: Kontaktaufnahme

Bio-Bauer Georg (Schurl) Berger 
Höbersdorf, Am Anger 33 
Mobil: 0664/414 74 48 
wohndesigner@georg-berger.at

Speisekartoffel diverse Sorten, Zwiebel und diverses 
Saisongemüse. 
Neu: Bio-Freilandeier und Bio-Kürbiskernöl.
Bei Gemüse und größeren Mengen bitte um Kontaktaufnahme!

Biohütte vorm Haus  
mit bequemer  
24 Stunden-Selbstbedienung.

Abfindungsbrennerei  
Thomas Schmidt  
Oberolberndorf, Hinter d. Gärten 206 
Mobil: 0664/526 90 57 
info@brennerei-schmidt.at 
www.brennerei-schmidt.at

Produkte: Edelbrände
Aktuelle Infos entnehmen Sie bitte meiner Homepage.

Verkauf: Telefonische 
Voranmeldung oder per Mail.

Holzer's Hofwerk, Familie Holzer 
Untermallebarn, Hintausweg 9 
Mobil: 0664/405 78 50 
holzer@holzers-hofwerk.at 
www.holzers-hofwerk.at

Produkte: Ribisel, Marillen, Marillennektar 
Aus biologischer Produktion: Kirschen, Pfirsiche, Äpfel, 
Birnen, Zwetschken, Trauben, naturtrüber Apfelsaft, Apfel-
Weichsel Saft, Apfel-Karotten Saft, Apfel-Rote Rüben Saft

Verkauf: Kontaktaufnahme

Bio-Obstbau, Familie Sigl 
Untermallebarn 41 
Tel.: 02267/23 47 
Mobil: 0699/11 07 14 11

Produkte: Bio Äpfel: Oktober – März
Ganzjährig: Bio Apfelsaft (naturtrüb), Bio Apfel-Weichselsaft, 
Bio Apfel-Karottensaft, Bio Apfel-Rote Rübensaft.

Verkauf: Kontaktaufnahme

Familie Mahrer / PUR 
Sierndorf, Wienerstraße 13 
Mobil: 0664/39 68 673 
info@pur-apfel.at 
www.pur-apfel.at

Produkte: BIO Apfelsaft naturtrüb von der Streuobstwiese, 
BIO Apfeleiswein, BIO Cidré
BIO Dexter Freilandrindfleisch
Honig

Verkauf: 
Onlineshop: www.pur-apfel.at/shop  
oder Kontaktaufnahme
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Der UCC Unterparschenbrunn Ultra 
Cycling Club e.V. ist ein Radsportver-
ein für Langdistanzfahrten. Obmann 
ist Hannes Pöhl.

Im Bereich des Radsports gibt es 
verschiedene Disziplinen mit teils 
sehr unterschiedlichen Anforderungen 
an die Fahrer. UCI reguliert den Profi­
sport mit Eintagesrennen und Etappen­
rennen wie z.B. Giro, Tour, Vuelta. Es 
ist klassischer Mannschaftssport, die 
Länge liegt bei etwa 250 km. Daneben 
gibt es das Zeitfahren, bei dem jeder 
Sportler etwa 25-50 km alleine gegen 
die Uhr fährt.

Es gibt auch Amateure Klasse A, B, C 
mit kürzeren Streckenlängen. Für 
alle anderen privaten Fahrer, von UCI 
Jedermannfahrer genannt, gibt es 
teils sehr gut organisierte Rennen 
mit 100 km und Radmarathons mit 
um die 250 km wie z.B. den Ötzthaler 
Radmarathon. Randonneure runden 

das Angebot ab, sie fahren lange 
Strecken, sogenannte Brevets 
meistens 200, 300, 600 km. Es gilt die 
Strecke ohne Renncharakter innerhalb 
einer Karenzzeit zu bewältigen. 

Was ist Ultracycling?
Ultracycling ist eine völlig eigene 
Radsportkategorie. Die zurück­
gelegten Strecken liegen meist bei 
über 1000  km – viel länger als im 
Profiradsport. Eine Crew betreut 
den Sportler vom Pacecar aus und 
dennoch ist es kein Mannschafssport, 

denn der Ultracyclingfahrer fährt 
alleine wie Zeitfahrer aber ausgesetzt 
allen Naturgewalten und das nonstop 
Tag und Nacht. Windschattenfahren 
ist verboten. Die Höhenmeter sind 
sehr hoch, der Großglockner (Hoch­
tor 2504m) wird beispielsweise beim 
Glocknerman mit 1015 km Gesamt­
länge während eines Rennes zwei Mal 
überquert.

UCC Unterparschenbrunn Obmann 
Hannes Pöhl ist ein aktiver öster­
reichischer Ultracyclist. 2016 belegte 
er Platz 3 beim Race around Irland 
und 2015 Platz 4 beim Race around 
Austria. Bei Fragen rund um Radfahren 
hat Hannes Pöhl stets ein offenes 
Ohr. UCC Unterparschenbrunn steht 
allen, die die Herausforderung eines 
Langstreckenrennes meistern wollen, 
individuell beratend zu Seite.

Der Höhepunkt der Saison 2017 ist 
das Race around Austria von 8 bis 
12 August. Ein spektakuläres Rennen 
mit einer Länge von 2200 km und 
30.000 Höhenmeter einmal rund um 
Österreich. Hannes Pöhl möchte das 
Ergebnis von 103 Stunden von 2015 
knacken. Das Rennen wird mit GPS 
Tracking live übertragen. Liveticker 
Berichte gibt es auf wolfsconnection.at 
sowie über Facebook/Hannes Pöhl 
Ultracycling.
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FF Sierndorf

Am 6. Jänner diesen Jahres jährte 
sich die Gründung der Feuerwehr-
jugend zum bereits 15ten Mal. Im 
Rahmen der Mitgliederversammlung 
2002 wurde die Organisation der 
Jungflorianis ins Leben gerufen. Grund 
dafür war die Einsatzkraft der Wehr 
auch in der Zukunft gewährleisten 
zu können. Zum ersten Mal trafen 
sich dann bereits im März 2002 
43  Jugendliche mit ihren Eltern zu 
einem Informationsabend im alten 
Feuerwehrhaus der Wehr. 

Bevor die Jugendorganisation ins 
Leben gerufen werde konnte, galt es 
noch einige Hürden für die „Alten“ 
zu beseitigen. So mussten vom 
ersten Jugendführer, Franz Leidwein, 
die erforderlichen Kurse absolviert 
werden und Ausrüstungsgegenstände 
beziehungsweise Übungsgeräte 
besorgt werden.
Kurz nach dem Informationsabend 
wurde im April die erste Unterrichts­
einheit abgehalten. Am Ausbildungs­
plan stehen neben theoretischen 
Ausbildungen auch praktische 
Übungen mit den Geräten der 
„Großen“. Gerade im Bereich der 
praktischen Ausbildung kommen auch 
Spaß und sportliche Betätigung nicht 
zu kurz. So wurde beispielsweise mit 
dem Boot der Wehr bereits der Teich 
im Erholungsgebiet erkundet oder 
auch Ausflüge zu einem Christophorus-
Stützpunkt organisiert. 

Bereits im Gründungsjahr kam die 
Frage nach einem eigenen Fahrzeug 
für die Feuerwehrjugend auf. Nach 
viele Gesprächen mit Sponsoren 
und dem Einholen von Informationen 

konnte im Jahr 2004 mit einer groß­
zügigen Unterstützung der Firma 
BILLA ein VW-Bus als Jugendfahrzeug 
angeschafft werden. In vielen Stunden 
Arbeit wurde der „zivile“ Bus zu einem 
Feuerwehrauto umgebaut. Neben 
der Jugend steht das Fahrzeug nach 
wie vor der Wehr bei Ihrem Einsatz­
geschehen zur Seite. 

Nachdem zu Anfang der Geschichte 
der Feuerwehrjugend die Ausbildung 
nur für Sierndorfer möglich war 
wurde im Jahr 2006 das Einzugs­
gebiet auch auf den Unterabschnitt 
Sierndorf (Sierndorf, Oberolberndorf, 
Unterhautzental, Oberhautzental und 
Unterparschenbrunn) und im Jahr 
2008 auf die gesamte Großgemeinde 
erweitert.

2009 öffnete die Jugend ihre Tore 
auch für Mädchen und konnte somit 
die ersten weiblichen Mitglieder in 
Ihren Reihen begrüßen. Mit dieser 
Maßnahme konnte erneut ein solider 
Grundstock für das weitere Bestehen 
der Jungflorianis gewährleistet werden. 
Im selben Jahr ging die Führung 
nun auch auf den bisher mit den 
Geschicken der Jugend betrauten 
neuen Betreuer der Feuerwehrjugend, 
Lukas Brodesser, über. Dieser hatte 
zuvor schon viele Erfahrungen durch 

die Mitarbeit im Team des früheren 
Beauftragten sammeln können. Mit 
dem Führungswechsel wurde auch der 
24-Stunden-Einsatztag der Feuerwehr­
jugend eingeführt. Im Rahmen dieser 
Übungstage – inklusive Übernachtung 
bei der Feuerwehr – kann das im Jahr 
zuvor erworbene Wissen in vielen 
realistischen Übungen erprobt werden. 

Zum 10jährigen Jubiläum konnte die 
Feuerwehrjugend zu den Bezirksfeuer­
wehrjugendleistungsbewerben nach 
Sierndorf einladen. So trafen sich im 
Jahr 2012 20 Gruppen um ihr Könne 
zu vergleichen und sich zu messen. 

Neben dem Übungs- und Ausbildungs­
geschehen der Feuerwehrjugend 
runden Ausflüge zu anderen Einsatz­
organisationen oder Besuche im 
Kletterpark oder ein jährliches 
Skiwochenende den Alltag der 
Jungflorianis ab.  

15 Jahre Feuerwehrjugend Sierndorf
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wieder besondere Aktionen.
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Am Freitag, 3. Februar 2017 führte 
der Unterabschnitt Höbersdorf (UA 5) 
in Senning eine Winterschulung "Erste 
Hilfe" durch. 

Diese wurde dankenswerter Weise von 
unseren Kameraden der FF Senning 
organisiert. Die professionelle Lei­
tung dieser Schulung wurde von 
Frau Dr.  Julia Schachner, Dr. Med. 
Univ.  Josef Fehrmann, FM Simon 
Suppinger und Bezirkssachbearbeiter 
FMD Willibald Schermann über­
nommen. 

Es wurden vier Stationen aufgebaut:

ll Reanimation von Erwachsenen

ll Reanimation von Kleinkindern und 
Babys

ll Arbeiten mit dem Defibrillator

ll Retten eines verunglückten 
Atemschutzträgers mit richtigem 
Abnehmen der Gerätschaft

Insgesamt nahmen 22 Mann der Feuer­
wehren Höbersdorf und Senning teil.

Es ist auch für Feuerwehrleute 
essenziell, ein Basiswissen in Erster 
Hilfe zu haben. So war diese Schulung 
eine sehr gute Auffrischung für alle teil­
nehmenden Kameraden. Ich möchte 
mich als Unterabschnittskommandant 
auch an dieser Stelle recht herzlich 
für die perfekte Organisation bei der 
FF Senning bedanken und auch noch­
mals den beiden Doktoren meinen Dank 
für ihre Unterstützung aussprechen. 

HBI Ernst Landrichter,  
Unterabschnittskommandant

FF Sierndorf 

 Die erlernten Fähigkeiten werden 
bei unterschiedlichen Bewerben unter 
Beweis gestellt. So besucht die Feuer­
wehrjugend bereits seit einigen Jahren 
das niederösterreichische Landes­
feuerwehrjugendlager, mit den dort 
stattfindenden Landesfeuerwehrjugend
leistungsbewerben und übernachtet 
mit den anderen Jugendgruppen der 
Feuerwehr in einer riesigen Zeltstadt, 
dem größten Jugendevent Europas. 

Neben diesem Großbewerb können 
bei Wissenstests, Erprobungen und 
Fertigkeitsabzeichen, nach intensiver 
Ausbildung, auch Abzeichen von den 
Teilnehmern erworben werden.

Karriere nach der 
Feuerwehrjugend
Mittlerweile haben einige der nunmehr 
75 Feuerwehrjugendmitglieder bereits 
Karriere in der Feuerwehr Sierndorf 

gemacht. So üben im Moment Kempf 
Bernhard, Rauscher Gerald, Resinger 
Alexander, Resinger Christian und 
Weismayer Daniel Funktionen vom 
Gruppenkommandanten bis zum 
Fachchargen aus. Den Einstieg in 
diese Aufgaben machte ihnen die gute 
Ausbildung in der Jugend leichter. 

Hast auch du Interesse, bist 
zwischen 10 und 14 Jahre jung? 
Dann komm einfach Freitags zwischen 
18:00 und 20:00 Uhr bei der Feuer­
wehr Sierndorf mit einem Erziehungs­
berechtigten vorbei. 

Einer für Alle – Alle für Einen
(Wahlspruch der Feuerwehrjugend)
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FF Unterabschnitt Höbersdorf

Winterschulung in Senning
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Unter den Flügeln  des Löwen.

muss man zuhören.
Um zu verstehen,

Ihr Berater der Generali ist für Ihre Fragen da.

Robert Koppensteiner, geprüfter FinanzCoach
M +43 676 3818652
robert.koppensteiner@generali.com

generali.at

Ins_Verst_Stimmt genau_Koppensteiner Robert_A5q.indd   1 21.06.2016   15:54:51

Dr. Julia Schachner erklärt die Reanimation bei Erwachsenen. Kameraden der FF Senning beüben die Reanimation eines Erwachsenen.

Dr. Josef Fehrmann  
bei der Reanimation eines Säuglings.
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Am 23. März 2017 wurden von 
unserem Ausbilder zwei Übungs-
szenarien zum Thema "Technischer 
Einsatz" ausgearbeitet. 

Elf Kameraden nahmen daran teil. Im 
ersten Szenario verunglückte ein Lenker 
mit seinem VW-Bus. Der Fahrer, welcher 
nicht angegurtet war, konnte sich 
aufgrund der verzogenen Karosserie 
nicht mehr aus dem Bus befreien. Die 
Mannschaft sicherte die Unfallstelle ab 
und begann damit, sich Zugang zum 
Unfallverletzten zu schaffen. Mittels 
Brecheisen wurde die Heckklappe des 
Busses aufgebrochen.

Da der Feuerwehrsanitäter die Bewusst­
losigkeit des Lenkers fest-stellte, befahl 
der Einsatzleiter die sofortige Rettung 
aus dem Unfallfahrzeug über die 
herausgetretene Windschutzscheibe. 
Nach der erfolgreichen Rettung und 
Versorgung des Opfers wurde das 
Fahrzeug aufgestellt und die Fahr­
bahn gesäubert. Im zweiten Szenario 
krachte ein BMW in einen Transporter 
eines ausländischen Lenkers, welcher 
Container mit Flüssigkeit geladen 
hatte. Einer der Container war leck, 
der ausländische Lenker stand unter 
Schock und wurde von einem Mitglied 
der ausgerückten Mannschaft betreut. 
Aufgrund seiner unzureichenden 

deutschsprachigen Kenntnisse, 
konnten von ihm keine Informationen 
in Erfahrung gebracht werden. Der 
Lenker des BMW war bewusstlos 
und wurde unverzüglich aus dem 
Unfallauto befreit und anschließend 
versorgt. Die Zuordnung des Schad­
stoffes gestaltete sich anfänglich etwas 
schwierig, da es zwei unter-schiedlich 
Bezeichnungen gab. Die Gefahrenhin­
weistafel mit der UN-Schadstoffnummer 

auf dem Fahrzeug wies auf Diesel, die 
Beschilderung auf den Containern 
jedoch auf Wasserstoffperoxid hin. Es 
stellte sich jedoch heraus, dass es sich 
um Diesel handelte und so konnte der 
lecke Container abgedichtet werden.

Unser Dank gilt unserem Ausbilder 
Peter Geyrhofer für die Ausarbeitung 
der Übung, sowie den beiden Opfer­
darstellern.

Verkehrsunfall: Kreuzung LH30 mit der L1131
Am 10. Februar ereignete sich kurz 
vor Mittag ein Verkehrsunfall zwischen 
2 PKW im Kreuzungsbereich der LH30 
mit der L1131. Bei dem Unfall wurde 
ein Fahrzeug in den Straßengraben 
geschleudert und blieb danach seitlich 
im Graben liegen. Der zweite PKW stand 
im Kreuzungsbereich und war ebenfalls 
fahruntüchtig.

Die Unfallstelle wurde zunächst 
Seiten abgesichert, da die Kreuzung 
nach einer unübersichtlichen Kurve 
liegt. Gemeinsam mit den ebenfalls 
alarmierten FF Sierndorf wurden die 
Fahrzeuge schließlich geborgen. Glück­
licherweise blieben beide Fahrzeuglenker 
unverletzt. Nach dem Straßenreinigen 
konnten beide Feuerwehren nach rund 
1,5 Stunden wieder einrücken.
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Danke an die teilnehmende Mannschaft und die Übungsdarsteller.

Feuerwehrmitglieder versorgen den 
Verunglückten.

Unfallszenario mit undichtem 
Schadstoffcontainer.

Technischer Übungsdienst

FF Höbersdorf

FF Oberolberndorf
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FF Oberolberndorf

Übung: Eisrettung am Teich in Oberolberndorf

NÖ-Feuerwehrfunkleistungsabzeichen

Durch die lang anhaltenden 
Temperaturen unter dem Gefrier-
punkt war unser Teich zugefroren. 
Dies nützten wir zu einer Übung, wo die 
Vorgehensweise bei Personenrettung 
aus dem Eis durchgenommen wurde.

Insgesamt 12 Kameraden nahmen 
an der Übung teil und abwechselnd 
konnten alle Teilnehmer selbst die 
Rettung einer verunfallten Person 
ausprobieren. Mit Hilfe der Schiebe­
leiter und des Tragetuches wurde 
die Rettung durchgeführt. Auch das 
richtige anlegen der Rettungsleine mit 
Hilfe der Rettungsschlinge war Thema 
der Übung.

Abschließend erklärte Dr. Christian 
Fritz noch die Gefahren nach dem die 
Person aus dem Eis gerettet wurde. 
Es wurden Beispiele vorgetragen und 

vorgezeigt, wie die Person am besten 
betreut werden kann.
Nach rund 1,5 Stunden war die Übung 
beendet und die Kameraden konnten 

sich im Feuerwehrhaus wieder 
aufwärmen.

Zwischen 3. und 4. März fand in 
der Feuerwehrschule in Tulln der 
18. Bewerb um das NÖ-Feuerwehr-
funkleistungsabzeichen statt. Auch 
von der FF Oberolberndorf nahmen 
2 Kameraden am Bewerb teil.

Dabei müssen die Bewerber 
6 praxisnahe Disziplinen 
meistern:
1.	Arbeiten mit dem Digitalfunkgeräte

2.	Verfassen und Absetzen von Funk­
gesprächen

3.	Lotsendienst

4.	Arbeiten in der Einsatzleitung

5.	Einsatzsofortmeldung

6.	Fragen aus dem Funkwesen

Sowohl BM Franz Koy jun., wie auch 
FM Daniel Kasmader konnten die 
Fragen erfolgreich beantworten und 
bekamen schließlich von LBD Dietmar 
Fahrafellner bzw. VPRÄS Armin Blutsch 
die begehrten Abzeichen überreicht.

Blutspenden
im Feuerwehrhaus Senning

ll 22. März 2017
ll 16.00 bis 20.00 Uhr



Seite 54 Gemeindekurier Sierndorf

Information der Vereine
SIERNDORF

Marktgemeinde Sierndorf

Fo
to

: S
tu

m
m

er

Zur Geschichte des USC-Sierndorf: 
Alles begann im Sommer 2013, mit 
ein paar Stocksport-Begeisterten, 
die Dank der Gemeinde die Fläche 
am Alten Bauhof für ihre sportliche 
Leidenschaft, dass Stockschießen, 
nutzen konnten. 

Aufgrund des zunehmenden 
Interesses wurde im Februar 2014 
der Verein Union-Stock-Club Sierndorf, 
kurz USC-Sierndorf, gegründet. 
Die Trainingsmöglichkeit stieg auf 
3 x  wöchentlich und auch die Teil­
nahme an Turnieren bei anderen 
Stockvereinen stieg im ersten Jahr 
stätig an. Durch die Zunahme der 
Mitglieder wurde eine Erweiterung 
mit einer weiteren Bahn angedacht. 
Leider konnte dieser Wunsch, aus 
platztechnischen Gründen, nicht 
erfüllt werden.

Dank der Gemeinde wurde daher ein 
neuer Platz für den USC-Sierndorf 
gesucht, doch wie sich heraus­
stellen sollte, war es eine heraus­
fordernde Aufgabenstellung. Nun, 
da ein Platz für uns gefunden wurde, 
begannen die Planungsarbeiten 
und die Berechnungen und 
Kalkulationen der finanziellen 
Umsetzung unserer Wünsche. 
Mit der neuen Stocksport­
anlage bietet der USC-
Sierndorf künftig eine sport­
liche Freizeitgestaltung an, 
die von Jung bis Alt ausgeübt 
werden kann und es freut 
uns daher sehr, dieses 
Projekt, mit der Unterstützung 
einiger Förderer, für Sie hier 
in Sierndorf umsetzen zu 
können.

Der Spatenstich der neuen 
Anlage des USC-Sierndorf 
fand im kleinen Rahmen am 
08.04.2017 statt.

Nach der Begrüßung durch 
Franz Prechtl, Präsidenten 
des USC-Sierndorf, folgte 

die Ansprache von Gottfried Muck, 
BM-Sierndorf, mit vielen positiven 
Worten zur Erweiterung der sport­
lichen Möglichkeiten in unserer Groß­
gemeinde. Im Anschluss lud der 
USC-Sierndorf zu einem Imbiss in 
das, dankenswerterweise von der 
FF-Sierndorf zur Verfügung gestellte, 
Feuerwehrhaus der FF-Sierndorf.

Die Fortschritte der Bauarbeiten 
und alle Neuigkeiten des USC-
Sierndorf können auf der Homepage 
(http://usc-sierndorf.sportunion.at) 
oder auf Facebook (www.facebook.com/
USC.Sierndorf/) verfolgt werden.

Spatenstich beim USC-Sierndorf

USC Sierndorf

Thomas Florian (FF-Sierndorf), Franz Prechtl (USC-Sierndorf), Tomas Brezovsky (Fa. BORGA), 
Johann Eckerl (VBM-Sierndorf), Gottfried Muck (BM-Sierndorf), Hermann Schauhuber (Fa. Elektro 
Schauhuber).
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LC Sierndorf

Freude am Laufsport weitergeben …
… Freude am gemeinsamen Laufen, Geselligkeit, Kameradschaft.

Vor 10 Jahren fand sich ein Grüpp-
chen begeisterter Hobbyläufer zu 
einem gemeinsamen Lauf zusammen. 
Bald darauf wurde der LC Sierndorf 
aus der Taufe gehoben, damals als 
Sektion des Sportvereins Sierndorf. 
Mittlerweile ist der LC Sierndorf ein 
eigenständiger Verein geworden.

Und so wie sich der Laufclub selbst 
emanzipiert hat, so hat sich auch 
der 1. Mailauf mit der Zeit weiter 
entwickelt.

Zum ersten Mal 2008 veranstaltet, 
nahmen damals 52 Erwachsene und 
14 Kinder an den Bewerben „Haupt­
lauf“ über 9 km, Familienlauf über 
4,5 km und Kinderlauf teil.

Der 1. Mailauf konnte bald schon mehr 
Besucher aus der Region anziehen 
und wurde dann auch folgerichtig 
Teil eines überörtlichen Laufcups, 
des Schmidataler Laufcups. Mit dem 
Engagement im Schmidataler Laufcup 
wurden wieder mehr Läufer auf unsere 
Veranstaltung aufmerksam und gleich­
zeitig ging die Professionalisierung 
voran. Was mit Handstoppung begann 
ist heute ein Wettbewerb mit zeit­
gemäßer Chipzeitnehmung, Online­
anmeldung und einem professionellen 
Platzsprecher.

Das alles ist selbstverständlich 
ohne Sponsoren nicht finanzierbar. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle 
sehr herzlich bei den Sponsoren des  
1. Mai – Raiffeisenlaufs.

Laufen ist in den letzten 10 Jahren 
insgesamt zu einer Massen­
bewegung geworden, mit all seinen 

Begleiterscheinungen. Ein jedes Jahr 
riesiger werdendes Laufschuh- und 
Bekleidungsangebot, Gimmicks wie 
Pulsuhren und Lauf-Apps, Laufreisen, 
Laufzeitschriften. 

Es ist erfreulich zu sehen, wie viele 
Menschen heute aus Spaß, der 
Gesundheit wegen, zum Ausgleich für 
den Beruf oder auch mit Wettkampf­
ambition laufen. Sie tun sich selbst 
damit etwas Gutes und entlasten 
gleichzeitig das öffentliche Gesund­
heitswesen.

Die wunderschöne Gegend der Groß­
gemeinde Sierndorf, die zahlreichen 
Forststraßen und Waldwege, die 
Stockerauer Au und der nahe Treppel­
weg an der Donau laden, egal zu 
welcher Jahreszeit, ganz einfach zum 
Laufen, zum Verweilen ein.

Bei uns ist Jeder willkommen. Alle 
Altersgruppen, vom ambitionierten 
Läufer, bis zu jenen, die einen 

gemütlichen Lauf in Gemeinschaft 
absolvieren wollen.

Der LC Sierndorf verfügt über zwei 
ausgebildete Lauftrainer, die vor 
allem Anfängern gerne mit Rat und 
Tat zur Verfügung stehen. Unser 
Angebot umfasst einen für Anfänger, 
Wiedereinsteiger aber auch sport­
lich Ambitionierte konzipierten Lang­
samlauftreff und ein gemeinsames 
Stabilitätstraining ebenso wie unseren 
geselligen Laufclubabend.

Sollten Sie Gefallen an unserem 
Verein gefunden haben oder mehr 
über uns wissen wollen, können 
Sie sich auf www.sierndorf.at/
lc-sierndorf informieren, uns ein Mail 
an mailauf@lc-sierndorf.at schreiben, 
oder einfach bei einem Lauftreff oder 
Clubabend vorbeikommen.
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Juli & August	 Ferienspiel im Sommer 2017 
	 Marktgemeinde Sierndorf gemeinsam mit Vereinen & Privatpersonen

ll Details siehe Seite 32
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Die erste Mannschaft spielte beim 
Wintercup Europahalle (Wien) und 
belegte den 3. Platz.

Ich bedanke mich bei allen Mann­
schaftsführern und Spielern für Ihren 
Einsatz, weiters allen Zuschauern, die 
uns durch Ihre Anwesenheit unter­
stützt haben.

Die heurige Meisterschaft startet am 
7. Mai. Besonders freut es mich, dass 
wir wieder mit einer Jugendmann-
schaft – Mädchen 15u – antreten. 
Anbei die Termine:

Meisterschaft 2017
Mädchen 15u – Kreisliga B (Beginn 14:oo Uhr)

So 14. Mai TV Oberrohrbach – Heimspiel

So 21. Mai SV Haas Leobendorf

So 11. Juni TC Mistelbach – Heimspiel

1. Mannschaft – Kreisliga A (Beginn 9:oo Uhr)

So 07. Mai SV Haas Leobendorf - Heimspiel

So 14. Mai TC Hollabrunn – Heimspiel

So 21. Mai TC Mistelbach

So 11. Juni UTC Wolkersdorf

So 18. Juni TTTV Drösing – Heimspiel

2. Mannschaft – Kreisliga F (Beginn 9:oo Uhr)

So 07. Mai ATUS Korneuburg

So 21. Mai Sport Club 2011 - Heimspiel

So 11. Juni TC FUN in Hagenbrunn

So 18. Juni TC Großriedenthal - Heimspiel

Herren 45 – Kreisliga C (Beginn 9:oo Uhr)

Sa 06. Mai TC Spillern – Heimspiel

Sa 13. Mai 1.Klosterneuburger TV

Sa 20. Mai Laaer Tennisclub – Heimspiel

Sa 10. Mai Westkap Kapellerfeld – Heimspiel

Sa 17. Juni TC Weikendorf

Meisterschaft 2017
Herren 60 – Kreisliga aB (Beginn 15:oo Uhr)

Mi 10. Mai UTC Kirchberg-Wagram – Heimspiel

Mi 17. Mai TC Deutsch Wagram

Mi 31. Mai UTC Stockerau

Mi 07. Juni SV Haas Leobendorf – Heimspiel

Mi 04. Juni TC BBK Türenwelt Ried

Herren 70 – Kreisliga B (Beginn 10:oo Uhr)

Di 09. Mai TC Zellerndorf – Heimspiel

Di 16. Mai TC Chorherrenstift Klbg

Di 30. Mai TC BBK Türenwelt Ried

Di 13. Juni SC Stockerau– Heimspiel

Damen – Kreisliga A (Beginn 14:oo Uhr)

Sa 06. Mai TC Prottes

Sa 13. Mai Laaer Tennisclub

Sa 20. Mai UTK Langenzersdorf – Heimspiel

Sa 10. Juni UTC Wolkersdorf – Heimspiel

Sa 17. Juni TV Eibesbrunn – Heimspiel

Damen – Grenzland 3 (Beginn 14:oo Uhr)

Sa 06. Mai TC Poysdorf – Heimspiel

Sa 13. Mai TC Bad Pirawarth

Sa 20. Mai UTC Ameis – Heimspiel

Sa 27. Juni USC Loidesthal – Heimspiel

Sa 10. Juni TC Haringsee

Wintercup & Meisterschaft

Tennisclub SierndorfS i e r n d o r f

Haben Sie Interesse am Tennis und wollen unserem Verein beitreten oder unterstützen, so erhalten Sie weitere Informationen 
bei Obmann Heinrich Zöhrer, Tel: 02267/2810, 0676/87773451. PS: Besuchen Sie unsere Homepage unter: tcs.sierndorf.at

Unterstützen Sie unsere Mannschaften durch Ihre Anwesenheit ! – Eintritt frei !

30. Juli bis	 Gemeindeausflug 2017  
2. August	 4 Tage Kroatien – das Land der „tausend Inseln“

ll Anmeldung bis 15. Juni 2017
ll Fahrpreis beinhaltet: Busfahrt und 3x Nächtigung  
mit HP im Doppelzimmer
ll Details und Programm siehe Seite 39.
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Erwachsenencamp

Sierndorf/2 und Sierndorf/4 schaffen Aufstieg!

Tennisclub Sierndorf S i e r n d o r f

Tischtennisverein Sierndorf

Es ist vollbracht! Ende April konnten sowohl Sierndorf/4 
in der 2. Klasse als auch Sierndorf/2 in der 1. Klasse 
den Aufstieg in die jeweils höhere Klasse bzw. Unterliga 
fixieren. 

Während Sierndorf/4 mit zwei Siegen in den letzten 
beiden Runden sogar den Meistertitel klar machte, 
musste Sierndorf/2 gegen Gänserndorf voll aufdrehen, 
um den Aufstieg zu ermöglichen. Ein 6:2-Sieg gegen Union 
Gänserndorf/4 dank einer makellosen Leistung von Herbert 
Bauer-Mitterlehner und den Siegen von Sigi Föllerer, Martina 
Wilder sowie das Doppel ermöglichte den Aufstieg eine 
Runde vor Saisonende. Eine Runde vor Saisonende steht 
Sierndorf/2 damit uneinholbar bereits auf Platz zwei der 
Tabelle und zugleich auf einem Aufstiegsplatz.

Der TTV Sierndorf freut sich somit, gleich zwei Aufstiege in 
dieser Saison feiern zu dürfen! Sierndorf/4 mit Erwin Kohl, Stefan Kohl und Johannes Seidl sind Meister 

in der 2. Klasse!

v.l.n.r. knieend: Obmann Heinrich Zöhrer, Nicole Zöhrer, Ernst Schlossarek, Dieter Hecht, Margot Bauer-Mitterlehner, Gerhard Gutmann, Christiane Kaiser, 
Selma Ljubijankic, Celina Larisch, Nicole Beil.
v.l.n.r.: Ernst Kreuzinger, Christopher Huber, Friederike Praunshofer, Karl Skof, Susa Füleki, Elfriede Zöhrer, Sabine, Jasmin und Marko Haberhauer, Josef 
Babicky, Walter Dick, Alexander Zöhrer, Werner Gleissner, Miroslav Kostov
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Beim heurigen Erwachsenencamp am 
22. und 23. April mussten wir leider 
teilweise in die Halle ausweichen. 

Unsere Trainer Miroslav Kostov, 
Alexander Zöhrer und Christopher 
Huber stellten für die 21 Teilnehmer 

ein abwechslungsreiches Trainings­
programm zusammen. Für das leib­
liche Wohl sorgte die Firma Eckerl.
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Das Tischtennis-Camp zu Ostern in Stockerau unter 
der Leitung von Markus Geineder nützten gleich fünf 
Sierndorfer Nachwuchsspieler, um ihre Fertigkeiten 
weiter zu verbessern: Jasmin Fleck, Sarah Fleck, Lukas 
Dietrich, Jakob Wilder und Simon Wilder waren mit von der 
Partie. Im Trainerteam stand mit Martina Wilder zugleich 
Sierndorfs Nachwuchsverantwortliche. Die reibungslose, 
organisatorische Betreuung des Kurses erfolgte durch den 
SG Stockerau. 

Eingeteilt in mehrere Gruppen trainierten die Kinder von 
Montag bis Donnerstag und feilten an unterschiedlichen 
Tischtennistechniken. Dazu kamen allgemeine Sportein­
heiten und sogar das Stockerauer Schwimmbad konnte 
einmal genützt werden. Den Abschluss bildete das große 
Abschlussturnier bei dem Lukas Dietrich sogar seine Gruppe 
gewinnen konnte.

Mag. Albert Wilder

Fünf Sierndorfer bei Tischtennis-Camp

Tischtennisverein Sierndorf

Lukas Dietrich, Jakob und Simon Wilder und Sarah und Jasmin Fleck 
trainierten fleißig während der Osterferien.

Fo
to

: M
ag

. A
lb

er
t W

ild
er

Allianz Sierndorf/1 erreicht Saisonziel
Nach einer kleinen Schwächephase im zweiten Halb-
jahr erfing sich Allianz Sierndorf/1 am Ende der Saison 
2016/2017 wieder. 
In den letzten beiden Heimrunden gegen die Spitzenmann­
schaften aus Oberndorf und Wels lebte sogar kurz noch die 
Chance auf Platz sechs in der Endabrechnung auf. Ein makel­
loser Tomas Janci ermöglichte gegen Oberndorf das 5:5 am 
Samstag. Martin Kinslechner und Michael Kufmüller schlugen 
Clemens Gal und machten damit die fünf Punkte komplett.

Gegen Wels in der letzten Runde ging die Schnittpartie 
zwischen Michael Kufmüller und Philipp Wellinger leider nicht 
auf. Michael unterlag in einer länger offen gehaltenen Partie. 
Im Gegenzug gelang es Martin Kinslechner Wellinger mit 
einer starken Mentalleistung zu schlagen. Auch gegen Klaus 
Angleitner lieferte Martin Kinslechner eine großartige Partie, 
die an Spitzenballwechsel kaum zu überbieten war. Am Ende 
setzte sich Angleitner im fünften Satz ab und machte den 
Sack zu. Da Tomas Janci mit drei Siegen keinen Zweifel 
hinsichtlich seiner Überlegenheit aufkommen ließ, ging auch 
diese Begegnung ins Entscheidungsdoppel. Leider konnten 
sich Janci/Kufmüller im Doppel nicht mit einem Sieg und 
dem damit verbundenen Unentschieden belohnen, sodass 
Sierndorf mit 4:6 den Gegnern gratulieren musste. 

Mit Platz sieben in der Tabelle geht es nun im Mai ins Final­
turnier in Baden, wo Allianz Sierndorf/1 auf gleichplatzierte 
Kontrahenten der anderen 2. Bundesliga-Gruppe trifft und 
um die endgültige Platzierung in der Bundesliga spielt.

Äußerst positiv gestalteten sich die Liveübertragungen 
der Bundesliga-Heimspiel via Facebook über die Seite 
TTV Sierndorf. Alleine das Spiel gegen Oberndorf sahen dort 
400 Zuseher live.

„Die Saison gestaltete sich mit einem Platz im Mittelfeld nach 
Plan. Wir konnten uns dank Tomas Janci in der 2. Bundes­
liga perfekt etablieren und besonders gegen Saisonende war 
auch eine Steigerung bei Martin und Michael deutlich erkenn­
bar.“, fasst Obmann Albert Wilder die Saison zusammen. In 
der kommenden Saison werden die Sierndorfer wieder in der 
2. Bundesliga an den Start gehen.

Martin Kinslechner, Tomas Janci und Michael Kufmüller nach ihrem 
knappen 6:4-Sieg gegen SPG Feldkirchen/Puch.
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Neuer Vorstand

Sportverein Sierndorf - Fussball

Bei der Generalversammlung des 
SV  Sierndorf am 31. Jänner wurde 
der Vorstand neu gewählt. 
Für alle Hauptfunktionäre, Beisitzer 
und Kassaprüfer gab es von den 
anwesenden Mitgliedern ein 
einstimmiges Votum. Heinrich 
Lackinger als Obmann, Elmar Waltner 
als Obmann-Stellvertreter und Kassier, 
Stefan Lamp als Obmann-Stellver­
treter und Sportlicher Leiter, Andreas 
Rapp als Schriftführer, Alexander 
Pokorny als Kassier-Stellvertreter, 
Evelyn Waltner als Schriftführer-Stell­
vertreterin sowie Werner König als 
Sektionsleiter nahmen ihre Wahl an.

Anton Waltner wurde als Präsident 
einstimmig wiederbestellt. Präsident 
Hermann Koy hatte gebeten, von einer 
Wiederbestellung abzusehen, er wurde 
zum Ehren-Präsidenten ernannt. 
Hermann Koy ist wie kein anderer 
mit dem Sportverein Sierndorf 
verbunden. Seit 60 Jahren – als 
Spieler, Funktionär, 22 Jahre als 
Obmann, zuletzt als Präsident - ist er 
Leitfigur und Mitgestalter des SVS. Bei 
der Generalversammlung wurde er 
zum Ehren-Präsidenten ernannt. Von 

Obmann Heinrich Lackinger, Präsident 
Anton Waltner und Bürgermeister 
Gottfried Muck gab es Dankes­
worte, Urkunde und Geschenk, von 
allen Vereinsmitgliedern lautstarken 
verdienten Applaus.

Ebenfalls beschlossen wurde die 
Auflösung der Sektionen Tischtennis 
und Laufen. In Zeiten immer größer 
werdender Herausforderungen für 
Vereine und deren Funktionäre wurde 
im Einverständnis aller Beteiligten 

vereinbart, diese beiden Sektionen 
hinkünftig als eigenständige Vereine 
zu führen. Mit diesem Schritt werden 
eindeutige rechtliche Strukturen 
geschaffen, die fachliche Zuständigkeit 
und finanztechnische Verantwortung 
klar zugeordnet. Wir wünschen dem 
Tischtennisverein Sierndorf unter 
Obmann Albert Wilder und dem Lauf­
club Sierndorf unter Obmann Günter 
Kubesch alles Gute. Eine freundschaft­
liche Zusammenarbeit wird auch in 
Zukunft bestehen bleiben.
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Spielpatronanz beim Spiel gegen Hohenau:  
Josko Türen und Fenster
Firmen-Vertreter Roman Brodesser mit Kapitän Andreas Rapp beim 
Ehrenankick.

Spielpatronanz beim Spiel gegen Neudorf:  
PR Büro Halik
Inhaber Dr. Claudius Halik mit Niki und Flo Schmidt sowie Spieler-
Trainer Martin Haselmayr

Spielpatronanz beim Spiel gegen Absdorf: 
Sonnenschutz + Fenster Reitermayer
Wir bedanken uns bei der Geschäftsführung Elmar und Anton Waltner.

Recht herzlichen Dank.
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Nicht gerade glücklich verläuft die 
Frühjahrs-Meisterschaft für den 
SV Sierndorf. Laufend schwächen 
Verletzungen den Mannschaftskader, 
sodass bei Redaktionsschluss den 
2 Siegen 5 Niederlagen gegenüber 
stehen. Platz 8 in der Tabelle schaut 

zwar noch passabel aus, der Abstand 
zu den Abstiegsplätzen wird jedoch 
gefährlich knapp. In den Spielen gegen 
die unmittelbaren Tabellennachbarn 
Kreuttal, Enzersfeld und Klosterneu­
burg darf man nicht mehr viele Punkte 
liegen lassen.

Die U23-Mannschaft hält sich recht 
gut, belegt trotz ständiger ausfall­
bedingter Umstellungen in der 
Reserve-Tabelle der Gebietsliga Nord/
Nordwest den guten 5. Platz.

Kampfmannschaften

Veranstaltungen
Samstag, 15. Juli

2.	 Dribblanski-Cup 		
	 des SV Sierndorf
ll Hobbymannschaften und Teams aus den einzelnen 

Katastralgemeinden Sierndorfs treffen sich zu einem 
freundschaftlichen Hobbyturnier.

Do., 20. bis So. 23. Juli

„Fußball-Jugend-Camp“
ll Sportanlagen des SV Sierndorf.
ll Ferien-Fußball-Camp zum gemeinsamen Training für 

die Sierndorfer Nachwuchskicker
ll Im Mittelpunkt stehen auch ein fröhliches 

Miteinander sowie Spaß an Sport und Bewegung. 
ll Details zur Anmeldung werden demnächst bekannt 

gegeben.

Sonntag, 23. Juli

„Fußball-Jugendtag“
ll Abschluss des Fußballcamps – der SV Sierndorf lädt 

alle Gemeindebürger zum Jugendtag.
ll Im Turnier zeigen die Camp-Teilnehmer ihr Talent und 

Können.
ll Zur Stärkung gibt es Grillspeisen und die Verlosung 

der „Baustein-Aktion“ gibt allen die Chance als 
Gewinner nach Hause zu gehen.

Ein „Sommernachtsfest“, das üblicherweise zu diesem Wochenende stattfindet, wird es heuer nicht geben.

13. Oktober 	 Fredi Jirkal „Der Heimwerkerprofi“ 
	 vom Kulturausschuss der Marktgemeinde Sierndorf

ll Pfarrheim Senning, ab 19.00 Uhr.
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9. Juni	 Sommerfest der Volksschule Sierndorf 
	 vom Elternverein der VS Sierndorf

ll im Turnsaal und Schulgarten der VS Sierndorf, ab 15.00 Uhr.

Am Freitag, den 9. Juni 2017 fi ndet das Sommerfest der Volks-
schule für die ganze Familie sta� !

Wann:  Freitag, den 9. Juni 2017
  ab 15.00 Uhr

Wo:   Volksschule Sierndorf
  Turnsaal und Schulgarten

Was:  bei jedem We� er 
  ab 15.00 Uhr - Tanzeinlage der Sportunion 
  Stockerau, anschließend sorgt Dr. Bubbles mit 
  seiner Riesenseifenblasen-Show für jede Menge    
  staunende Augen - auch zum selber Ausprobieren!
   

  nur bei Schönwe� er 
  großes Sommergartenfest mit
  [   Kinderschminken ab 16.30 Uhr 
  [  Völkerballturnier
  [  Bogenschießen
  [  Grillerei
  [  Eis, Kaff ee & Kuchen  

Ein großes Dankeschön an alle Sponsoren!

Das Team des Elternver
eins freut 

sich auf euer K
ommen und 

wünscht 

allen Besuchern viel Spaß!
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Sommerfest der Volksschule Sierndorf

10. September	 Dorffest am Dirndlgwand Sonntag 
	 Ganztägiges Teichfest mit Feldmesse

ll Anmeldung bis spätestens 30. Juni 2017 am Gemeindeamt.
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Zum 3.Mal veranstaltete der 
SV Sierndorf im März den „Ball der 
Bälle“. 
Und der Ball gilt mittlerweile als eine 
der bestbesuchten und schönsten 
Bälle im Veranstaltungszentrum 
Z2000 in Stockerau. Jung und Alt aus 
dem Sierndorfer Gemeindegebiet, 
Gäste aus den Bezirken Korneuburg, 

Tulln, Hollabrunn sowie aus Wien 
verbrachten zusammen einen 
gemütlichen Ballabend in festlicher 
Atmosphäre. Für gute Unterhaltung 
sorgten neben der Band Take4 und 
DJ El Ripo auch die Tanz-Show der 
„Gitti-City-Girls“, die Mitternachtsein­
lage der Sierndorfer „Spitzkicker“ und 
eine Foto-Box.

Wir wollen uns hier bei allen 
Ballgästen für den Besuch, bei 

den Vereinsmitgliedern, Sportlern 
und freiwilligen Helfern für 
die Mitgestaltung des Balles 

recht herzlich bedanken. 
Heinrich Lackinger

Alle aktuellen Ergebnisse und Informationen finden Sie laufend auf unseren Internet-Seiten unter: www.sv-sierndorf.at

Sportverein Sierndorf - Fussball

„Ball der Bälle“ – Rückblick
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Ein „Danke“ für die Unterstützung richten wir auch an die Hauptsponsoren dieses Balles. 
ll Raiffeisenbank Sierndorf

ll PR Büro Halik

ll lernquadrat 

ll HSA Scharrenbroich

ll Reitermayer Sonnenschutz + 
Fenster

ll Larisch Dachdesign

ll Allianz – Mathias Heiss

ll Gitti City

Die Tanzschule Frank mit 36 Paaren bei der Balleröffnung.

Die Fußballer des SV Sierndorf als 
„Spitzkicker“. Für die gelungene 
Mitternachtseinlage „Die große Chance 2“ 
ernteten sie tosenden Applaus. 

Danach feierten sie ausgelassen rund um die 
Fotobox.

Die jungen Sportlerinnen des Gitti-City-Fitaktivclubs Stockerau zeigten 
wieder eine tolle Eröffnungs-Show.

Der Gewinn des 1.Preises der Tombola 
wurde ausgiebig gefeiert.



„Wir gratulieren ...“

zum 80. Geburtstag

ff Herr Karl Bauer, Oberolberndorf

ff Frau Anna Steiner, Oberolberndorf

zum 85. Geburtstag

ff Frau Theresia Berger, Höbersdorf

ff Frau Anna Moormann, Senning

ff Herrn Dr. Ludwig Sümegi, Sierndorf



„Wir gratulieren ...“

zum 90. Geburtstag

ff Frau Maria Hahn, Sierndorf

ff Frau Margarethe Rapp, Oberolberndorf

ff Herrn Rudolf Topitsch, Höbersdorf

zum 95. Geburtstag

ff Herrn Johann Pacher, Unterparschenbrunn

zur Eisernen Hochzeit

ff Frau Margarete und Herrn Johann Muth, 
Unterhautzental

»» Herr Christian Sigl, LL.B. (WU) BSc (WU), Untermallebarn hat das Masterstudium Wirtschaftsrecht nach positiver 
Beurteilung aller im Curriculum vorgeschriebenen Prüfungen beendet und somit alle Voraussetzungen für die Verleihung 
des akademischen Grades „Master of Laws (WU)“, (abgekürzt LL.M. (WU) ), erfüllt.



Dorffest am Dirndlgwand Sonntag 
am 10. September 2017

Am Dirndlgwand Sonntag, dem 10.09.2017, findet ein 
ganztägiges Teichfest (Feldmesse) in Sierndorf statt.

Nur durch das Mitwirken vieler Vereine und auch privater 
Personen ist es uns möglich, ein unterhaltsames und 
stimmungsvolles Fest zu gestalten.

Sollten Sie Interesse haben, bei diesem Dorffest mit 
einem Verkaufs-, Verkostungs-, Präsentations- oder 
Aktivitätenstand mitzuwirken, ersuchen wir Sie, sich 
bis 30. Juni anzumelden.

Schicken Sie Ihre Anmeldung per E-Mail an 
gemeindeamt@gdesierndorf.at oder geben Sie den 
unten angeführten Abschnitt am Gemeindeamt 
Sierndorf ab.

Offenlegung gemäß Mediengesetz vom 12. Juni 1981, § 23, Abs. 1 - 4:
„Gemeinde-Kurier“ – Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Sierndorf, 2011 Sierndorf, Prager Str. 13. Für 
den Inhalt verantwortlich: Bgm. Gottfried Muck. Satz & Layout: one.six e.U., 2011 Sierndorf. Druck: Druckerei Janetschek 
GmbH, 3860 Heidenreichstein. Verlagspostamt und Erscheinungsort: 2011 Sierndorf.
Die grundlegende Richtung des „Gemeinde-Kuriers“: amtliche Zeitung der Marktgemeinde Sierndorf.
Der „Gemeinde-Kurier“ erscheint viermal jährlich in einer Auflage von 1.800 Exemplaren, kostenlos für jeden Haushalt.

Prager Straße 1 
2011 Sierndorf
www.biblioweb.at/sierndorf
www.facebook.com/lese.treff.sierndorf

Öffnungszeiten:
Montag:	 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Dienstag:	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag:	 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Freitag:	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag:	 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
An Feiertagen geschlossen.

lese.treff.sierndorf (Gemeindebücherei)

NEU

Der lese.treff.sierndorf sucht 

noch eine Freiwillige/einen Frei-

willigen für Öffnungsmöglichkeit 

am Mittwoch!

Bei Interesse bitte am Gemeindeamt melden.

Dorffest am 10. September 2017

Anmeldung für das Dorffest 2017  
(Anmeldung bitte bis spätestens 30. Juni 2017)

Name:

Adresse:

Telefon:

E-Mail:

Mein Angebot für die BesucherInnen: 

SIERNDORF


